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Deutscher Heeresbericht.
jptorfc englische Angriffe zum Scheitern ge-
^ cht. Der gestrige Schlachttag zu nuseren^ nnften entschieden. Schwere Verluste der

Gegner . Neue Lustfiege .
WTB . Gro g es Hauptquartier , St . Aug . ( Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
HmeSgtuym Rmmi Rupprelh ! uri Mchy .

. Vorfeldkämpfe beiderseits der Lys , feindliche Erkun --
^ IsaZi - ilungen , die Wer die Stomt vorziehen , wurden

^ «geworfen .

Ev Schlachtfelde , Mostlich von Areas , suchte der
ila -

^n 'Cec 9c'tcta erneut den Durchbruch zu erzwingen . Unter
Einsatz von Panzerwagen brachen am frühen morgen

► » «nur Frontbreite von 20 Km . englische und kanadische Divi -

5a j
* n zwischen Strahe Arras — Cambrai und südöstlich

Iii»-!
" ^ p a u m e zum Angriff vor . WiirttemSrrgcr schlugen

i» it
' ^ Strohe den Feind vor ihren Linien ab . Im Verein

t
'

rheinischen Bataillonen warfen sie den nördlich von H e u d e-

^
" rt vorgedrungenen Feind wieder zurück. Südlich von

I«s!W
COt" * brachten Kavallerie -Schützeitregimenter den seind -

^
' ' - R Ansturm zwischen Baulx und Braucourt und

^
' ^ micourt zum Scheitern . Sie nahmen Heude -

Im !
1 * ' *>as vorübergehend verloren ging , wieder , gingen

il>p
^ uzehr de? Feindes selbst zum Angriffe vor und warfen

k
15 beiderseits von Bullecourt und über den W e st r a n d

»x
''

.? c * c 6 Zurück . Südlich von E c o u st schlugen west-
e ^ ^ iischx Regimenter in erbittertem Kampf mehrfach ^ An -
^

ffe dgg Feindes ab . Selbständiges Eingreife « des Oberleut -
Ikf s Mann mit Kompagnien des Inf .-Regts . 175 ermeg -
^ ^ die Wiedsrnahme des vorübergehend verlorenen Ortes

Be ?derseirs von Vapaume brachten prenfstsche,
-vn> bayerische Regimenter den feindlichen Ansturm

scheitern .
^ Am Nachmittag warf der Feind beiderseits
nj ^ » ' ßBrnStci frische Divisionen in den Kampf ,
foiu Massenems «ch von Panzerwagen und von Infanterie
>- ' c die Entscheidnng herbeiführen . Am späten Abens war

der Strohe
Er -

die
v Schlecht zu unseren Gunsten entschieden .
^ ^ aus dem Sensee - Nrnnde heraus Über Eterpigny -
Ijjj^

« c o u r t und fürdlich der StraHe aus B i s -C h e r i s q an -
. senden dichten Linien des Feindes brachen in unserem

und im erbitterten Nahtampf zusammen . Seine Panzer -'
p !t wurden zerschossen . Die Infanterie des Feindes erlitt

gewöhnlich hohe B - rluste .
ÜZ, ^

' ^rdlbch der S » m m e wurden englische Angriffe zwischen
und Clery abgewiesen . Wo der Feind unsere

jjL c* erreichte , warf ihn unser Gegenswh in seine Ausgangs -^ " g°n zurück.
^ j.^ edlich der Oise griffen Franzosen de» Kanalabschnitt
i«H

® ibermo,rt und nordöstlich von Noyon mit star ,
H| c> .

*•*?*« » an . Ihre Angriffe kamen meist schon auf dem West -
% ,

' n «nserom Feuer zum Stehen . Aus Chevillq auf dem
^ ser wurde der Feind nach hartem Kampfe wieder

fotett ' Mehrfnche aus Roqon heraus geführte Angriffe"^ ten im Feuer und durch Gegenststz.
il >Ästiger ArMeriekmnpf und Jnfanteriegefechte an der
$ Q

'
?

c - * e. Nördlich von S o i s s o n s nahmen vir den zum
= Kapf vorspringenden Frontabschnitt in die kürzere

S 2
Seit Angriffen des Feindes in seiner Hand .

Fly <>lt schössen in den Seiden letzten Tagen 32 feindliche
»"b V c l! 9 c 0 b- Oberleutnant Lörzer errang seinen 32.
äi q

' ' 3 '< Leutnant Könnecke seinen Z2. und Leutnant Lau -" " seinen 28. Luftsieg . >
Der erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

eines polnischen Heere? entgegenzuwirken, sowie das; die National -
demntiatie . welche in Kiew in einer öffentlichen Versammlung « in-
gestand, daß sie Geld von der Entente annahnr , um der Heeresbildung
in unserem Lcmde entgegenzuwirken, daraufhin arbeiten wird , die
Einsetzung eines Königs in Pole » jetzt zu verhindern , wobei sie sich
vor allem auf den Landtag berufen ivird . Der Landtag bildet bei
uns eine obstruktive Lösung.

„Der Regentschaftsrat musi den König einsetzen", schließt Etud -
nicki . Nach der endgiiltigen Konstituierung des Staates möge ein
Referendum die oberste Staatsgewalt genehmigen. Heute jedoch kann
keine Wahl , sondkkn nur eine Einsetzung desjenigen stattfinden , dessen
Persönlichkeit die Garantie dafür gibt , daß sie durch das Volk gutge-
heiszen wird .

"

— Wien , 31 . Aug. tPriv .-Tel ^ Die „Nene Freie Presse "
bespricht die außerordentlichen Schwierigkeiten, die sowohl den deut-
sck>en Borschlägen, als auch der asstrs -polnischen Lösung der polni -
schen Frage entgegswstehen und koinntt zu dem Schlüsse , daß es sich
unl eines der schwierigsten Probleme handelt , und daß beide LösAN -
gen oh-te Boreingenomme,cheit mit sachlich« Klugheit urtd Vorsicht
behandelt werden müssen .

•wichtigsten ist es jedoch .
" sagt das Blatt , „daß die polnische

Frage nicht znm Erisapfel werde. Die Festigkeit und die weit -
politische Notwendigkeit des Bündnisses sind die Rücksichten, die weit
höher stehen , als die Lösung der äußerst verwickelten Staatsgrün -
dung. die behutsam durchgeführt werden muß, damit kein Fehler
zum Nachteil der Aioimrchie des Deutschen Reiches oder des polni -
schen Volkes begangen wird .

Polen und der Völkerbund .
Warschau, 29 . Aug . Has fortschrittliche Warschauer Blatt

..Przeglad " erörtert die politische Frage unter dem Gesichtspunkt der
Reden des Prinzen Max von Baden und des Ttaotsjekretärs Solf ,
welch« sich mit der Bildung eines grotzen BW -rbundes nach dem
Kriege befaßten - Auch die Ententcjiihrcr bezeichnen die Schaffung
einer solchen internationalen Organifat - cn als/Ziel des gegenwSr-
tigen Krieges . Das Blatt nimmt als sicher an , daß der Völkerbund
zustande kommen wird .

Zu dem besondsr̂ n Verhältnis Polens zu dem späteren Volker-
bund übersehend , führt „Ptzcglod " aus : Es handelt sich zur Z^it
nickft um Einzelheiten . Alles , was zusammen den Komplex der 50!-
Nochen Frage bildet , qlso die Grenzen, Bündnisse. Konventionen , die
innere - Äers« ssung und die HaiioeÄlKzieHunaen, alles dies wird zwei-
felws im Einosrnehnten mit den Zentratinachte » erledigt werden,
denn diese sind die nächsten mrd größten Nachbarn des polnischen
Staates , mit dewen der Äolenftaat in Eintracht leben und ivelchs er
nicht reizen darf . Gleichartig aber muß alles auch im Rahmen des
Volk« rbündniffe«» betrachtet werden' dann wird manches Hindernis ,
das jetzt noch ziemliche Schwierigkeiten Mietet, zusammenschrumpfen
und zu

'
einer leicht iiberwindvaren Kleinigkeit werden ."

i__H - - .. 1 L JLl'J1".11. 111 . ..LL
MWMÄnivn .

Rumänien und die Mittelmächte .
MTB . Bukarest, 30. Mg . In der gestrigen Sitzung der rumäni -

scheu Kammer antwortete der Minister des Auswärtigen Arion auf
die Interpellation des Deputierten Sefeioreanu über die Verzögerung
des Austausches der Ratifikationsurkunden . Arion sagte, die Ver
zögerung sei unter anderem der Tatfache zuzuschreiben , daß das War
lament noch über das Gesetz, das mit dem Friedensvertrag in Ver -
bindung fish- , und zwar über das Slmnestiegefetz , abzustimmen habe.
Er drückte die Uederzrugung aus , daß er au ? Seiiero der Mittelmächte
betreffs b-Mennigter Erledigung dieser Formalitäten das größte
Entgegenkommen finden werde.

Auf die Frage SefeioreaNus über .die Rrquifitionen antwortete
Arion , ihm fei von seilen der Vertreter des Msatzungsheeres die
Versicherung gegeben worden , daß keine Requisitionen vorgenommen
würden , die im Friedensvertrag nicht vorgesehen seien. Die Ver-
häktnisse im besetzten Gebiet seien schwierig, aber es seien Verhält¬
nisse, wie sie jede fremde militärische Besetzung mit sich bringe .
Schuld daran seiew nicht Deutschl >and oder Oesterreich-Ungarn » sott -

^ _^ t . .. uJB dern jene , die diosen unglücklichen Krieg entfesselt hätten . Der Mi -
U v i g n y - B u cy fc Long zurück. Znvigny blieb jj nister schloß mit dem Ausdruck seines, vollen Vertrauens zur Loyalität

Sättige « Anmiiken des Feindes in feiner Sand . d«>r Mittelmächte , womit Rumänien durch gemeinsame Interesse »
verbunden sei . „Wir werden," sagte Arion , „die übernommenem Ver-
pflichtungen durchaus loyal erfüllen .

" Den Erklärungen des Mini -
sters folgte lebhafter Beifall .

Die Fortschaffung der Archive .
SVTB . Bukarest, 30. Aug . ( Nicht amtlich.) Wie gemeldet wird ,

ist der frühere Chef der rumänischen Staatspolizei , Penaitesr «. vom
Untersuchungsrichter oerhaftet morden, weil er schuldig befunden
wurde , Schriftstücke seines Amtes entwendet zu haben . Eine spätere
Untersuchung hat nunmehr ^ergeben, daß diese Akten sich in M -skHu
befinden, worauf Penaitexcu freigelassen wurde . Er fmttc sich auf
den Ministerpräsidenten Bratia ?!« berufen , der vorgeladen wurde
und aussagte , daß die Fortführung sämtlicher Archive auf seinen
ausdrücklichen 'Befehl erfolgt fei . Daher konnte diese Angelegenheit
nicht von gewöhnlichen gerichtlichen Instanzen erledigt werden , son-
dern gehört vor die parlamentarische Uuterfuchungskommifsion. die
ihn nur zu verfolgen brauche , wenn sie ihn für schuldig befi 'qiie .

Das übervölkerte Z « isY -

= , Bukarest. 30. Aug . (Sticht amtlich.) In der Kammer besprach
sodann der Abg. Patraeanu die außerordentlich schwierigen Woh-
uungs - und Lebensmittelverhältnisse in Jaffa und forderte die Re-
gieruivg auf , Abhilfe zu schaffen . Zunächst seien nicht alle Beamte
in ZaKy notwendig . Ein Teil von ihnen könne ohne Schädigung
des Dienstes in Provniziiädten untergebracht werden. Ferner seien
gewiß nicht alle Russen notwendig , die sich heute in 3 CP ) aufhalten .
Wicht alle Russen in Iaffy seien zum Tode verurteilt , daher töwte
ein Teil von ihnen >ohne weiteres in ihr L?»nd zurückkehren . Auch
etwa 3ö 000 galante Damen seien nicht notwendig, ebenso eine An-
zahl von Faulenzern , die die Lokale füllten . Ministerpräsident Mar -

ZNr Kage ttt Polen .
Polen und d i e Königsfrage .

^ ^ !chau. 29 . Aug . Im „Eonico Warszcrwski"
'

schreibt das
^ k ^ ^ ^ glied Wladyslaw Etsdmcki unter der lleberfchrift ' Um

« ***& die NefeitigANg der P »len fchädigenden Elemente
tt^*nqt

S Ertrages nur durch ein Bündnis mit dsn Zeirtraimächten
<̂

^^ en könne . Auch Studnicki ist überze:»gt, daß die pol-
v 1 ^ clsS' ei' tcn im Hauptquartier die Äersicher ««g der Erfüllung
^ P»ftul «te, der Aprilnote empfingen . Ausgehend vsn

^
'̂kißung des Aktes vam 5 . November, daß Polen «ine Mo-

"Hn
"1' *

,
einein eigenen König fein werde, sieht Studnicki . in der

V ' ^ . ^ kcs Königs ' auf den polnischen Thron die Beseitigimg
5 ^'1CT die Aufrichtigkeit der deutschen Absichten bezüglich

••• ^ ?S polnischen Staates .
jWf « betonte hierbei : „Der König wird dezreifen , so etwa

.^onliki aus , daß er keine volle Gewalt erlangen lami , solange
'W das Land besetzt halten . Der König bedeutet also

und Wehruwcht. welche das Argument
L

t,Uef[ (.-.
l ' '!>Crt Pastulate auf dem Internationalen Friedenskongreß

Ner
'
o

Dirb ' ' st verständlich, daß die Entente , welche Millionen
La«d warf , um der Bildung eines polnischen Staates und

ghiloman versprach , der Sache durch Einsetzung von llntersuchungs»
kommisfionen in jedem Ministerium näher zu treten .

MTB . Bukarest, au . Aug . (Nicht amtlich .) Der bei der jüng-
sten Erfatzwahl in Iajsy geivichl« Beffarabe Peiiovn ist neben den
beiden besfarabischen Ministern des Kabinetts , die gleichzeitig Ab-
geordnete sind, der dritte Beffarabe int rumänischen Parlament .

Pom westlichen Kriesssch .a« ? latz .
FochS neue Angriffstaktik ,

o St . Gallen , 31 . Aug . (Privattel .) Dem „Tagbl .
" zu»

folge schreiben die „Times "
, Foch « rfolge eine neue Angriffs »

taktik . Er stell? jetzt feine Artillerie weit hinter seiner In «
fanterie auf , sodasz die französisch!: Artillerie nicht mehr auf die
deutsche schieben kann und ihr ganzes Feuer auf die feindliche
Infanterie konzentrieren muß . Bearcifltch ;rweise setzt diese
Ausstellung die französische Infanterie gnztzen Gefahren am -.
Um ihr SScrttaue « zu ' erhöhen , läßt et ihr noch zahlreichere
Tankgefchwad -er . als in . den l>isherigen ' Kämpfen voran -
gehen , ( g. K .)

Das amerikanische Völkerg - misch ,
o Sern . 31 . Aug . (Privattel . ) Das . .Berner Tagbl .

" de-
richtet : Welch merkwürdiges VAkergemisch Amerika geken die
Deutschen wirft , geht aus einm Newyorker Bericht der „Dailq
News " hervor , ^ n das Blatt vor einigen Tagen veröffentlichte
unÄ worin es heißt : „In der amerikanisch ? « Armee befinden
sich Cowboys und Indianer , darunter 200 Sivuz , minde¬
stens 210 000 Neger mit insgesamt IM » Offizieren . In einem
Lager werden 41 Sprachen gesprochen , (g . K . )

GreignMe ? vr Kee .
Die verfchkirfte BeftimM » nz für di .e neutrale

Schiffahrt .
TU . Kopenhagen ,

'50 . Aug . (33 . T . ) ■ Die neue Verschär¬
fung der Bestimmungen über die neutrale Schiffahrt seitens
d>.' r Afltiertcn erregt hier große iStfeUtm - w« .

Schwedens Einfuhr aus der Schweiz ,
o Zürich . 31 . Au« . (Privattel .) Die „N . Z . Ztg .

" er .
fährt aus Stockholm : Infolge der Schwierigkeiten im Transtt -
verkehr zwikim '. Schweden uird der Schweiz hat die schwedische
Regierung sich genötigt gesekon . mit der fraszösifche « Rezierung
Unterhandlungen anzukiiüpfen wegen der Eröffnung eine »
Transportweges »oft der Schweiz über die Ente « t « lL»d?r nach
Schweden , um auf »dioft SBcise in erster Linie die von Sch*»*den
gekauften , in der Schmelz lagernden Scidenware « , die Schwe»
den augenblicklich dringend benötigt , heimzutransportieren .g. K .
Die . in Uruguay beschlagnahmten deutschen

D a m pf e r .
Hamburg , 28. Aug. Die oow der Regierung van Uruguay be¬

schlagnahmten deutschen Dampfer Wigand , Silvia , Harzburg . Arhia .
Mera , Polynesia , Salatis , Thuringia führen jetzt neue Nomen und
zwar Artigas , Kivera . Salto , Fayemi -da, Rio Esgro , Eolonial
Treiirka Ky Tres , Haldonado . An Bord des zuerst wi -derlirrgestell-
ten Bremer Dampfers Wigand wurde am 18 . Juni die uordameri »
tanifche Flagge gesetzt. Wenige Tage spater n»« chte auch der Dampier
Thuringia der Hamburg -Amerika-Lini « . jetzt Hald»n»do . mit Er -
folg die erste Probefahrt nack? der Wiederherstellung der v»n den
deutschen Schiffsmaitnschaften vorgenommenen Zerstörung der Vt<>»
fchinen . ^

Weitere M-K«ots -Kr ?sZ»e.
WTB . Berlin . SS. Aug . (Rnltlich . j Im Sperrgebiet

um England wurden von unseren U -Doo'ken
19 000 Bi »ttoregistertsnnen

versenkt .
Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Kriegs - « nd Friedensziele .
Für den „Völkerbund ."

o Bafel , 31 , Aug. (Privattel . ) Räch dem „Basler Volks»
blatt " meldet „Havas " aus Paris : Das Exekutivkomitee der
radikalen Partei Frankreichs erhob einen Wunsch zugunsts«.
Lines Völkerbundes , wie er von Wiljsn «»rgefchtoge« wurde,
zum Beschlüsse und oerpflichtete i>ic Parlamentarier , dessen
schnelle Verwirklichung ins Werk zu setzen, ( g . K. )

Italienische Kundgebungen zum W irtschaf >t s ,
krieg .

Sch. Genf . 31 . Aug . (Privattel .) Nach Mailänder Blät -
tern erteilte die italienische Regierung den Hau »
dekskammern in Mailand Und Venedig Ver »
Warnungen , weil sie Kundgebungen über die Wirkungen ,
des Wirtschaftskrieges zugelassen hatten , (g . K.)
Die interalliierte Sozialistenkonferenz in

London .
WTB . Bern , 30 . Aug ( Nicht amtlich.) „Petit Parken " er-

führt, daß der ständige Administrative Ausschuß der französischen So-
zialijten -Partei sich vorgestern abend nach längerer Auseinander -
etzung zur Abhaltung der internationalen sozialistischen K »nf<«cnz
in London entschloß . Der Ausschuß hatte bekanntlich »orher ver¬
langt , daß alle sozialistische !! Parteien Amerikas förmlich zur Teil -
nähme eingeladen wurden . Betreffend Ruhland sprach sie die Air-



Kette S. Kadische Presse . Abendblatt . Samstag , de« 31. » «s - lS18 . Ux . 4s ) g .

ficht aus , Rußland befinde sich nicht mehr im Kriegszustände , es sei
deshalb unstatthaft , die russischen Sozialisten einzuladen . Die „Ton-
ftderation du Traivail " hieß gleichfalls die Abhaltung der Konferenz
in London unter dem Vorbehalt für gut , daß die gleichen Grund -
sähe wie für die Konferenz im Februar 1918 in London gültig seien .

Zum Austausch deutsch - amerikanische ,
Kriegsgefangener .

WTB . Haag, 30. Aug. (Nicht amtlich.) Meldung des Korr . -
Büros . Der amerikanische Gesandte im Haag , Caxret , ist heute nach
Bern abgereist , um als erster Delegierter der Bereinigten Staaten
auf der deutsch - amerikanischen Konferenz über den Austausch von
Kriegsgefangenen die Regierung von Washington zu oertreten. Der
Eesandtfchaftsfekretär Alexander Kirt wird den Gesandten Tarret
in der Führung der Geschäfte vertreten .

Aus dem neuen Kurland .
Militarisierung der Zugend und der

Arbeiter .
O Bern , 31 . Aug . ( Prio . -Tel .) Die „ Rusi . Nachr .

" melden aus

Moskau : Das Zentral -Exekutivkomitee erwägt die Durchführung der
militärischen Vorbildung der männlichen Jugend vom IS. Lebens-
jähre an auf dem Wege der Organisation - J>e< Arbeitskompagnien
der jungen Kommunisten aus Finnland , (g. & .) .

o Zürich. 31 . Aug. (Priv .-Tel .) Die „Rusi. Nachr.
" melden aus

Moskau : Die militärische Ausbildung der Arbeiter wird in allen
Städten und Orten Großrußlands energisch durchgeführt Die Mo¬
bilisierung schreitet erfolgreich fort,' die Rrbeitsausschüsie der armen
Bauern arbeiten zur vollen Befriedigung . Der Versuch der
Tscheche- Slowaken , ^ n den von ihnen besetzten Gebieten , die Bevöl¬
kerung zu mobilisieren , mißlang völlig. Arbeiter und Bauern ver-
halten sich ihnen gegenüber feindlich, (g. K .) .

Die Einheitsreligion .
o Basel , 31 . Aug . (Privattel .) Das „Ba ? ler Volksblatt "

meldet ! Lenin und Trotzki haben durch den kirchlichen Kom-
missär der Regierung ein<en Erlaß Veröffentlichen lassen, der
die orthodoxe , die katholische und protestantische Relgion unter»
drückt und ein -e neuchristlichi Einheitsre îgion einfuhrt , (g. K .)

Paß Verweigerung für Maxim Eorki .
o Bern , 31 . Aug . (Privattel .) Das „Bern . Tabgl .

" mel -
det aus Moskau ' Maxim lSorki ist von seiner schweren Krank-
heit völlig genesen ; er wird die Leitung der von ihm heraus »
gegebenen Zeituug „Nowoja Schisn" niederlegen . Er suchte bei
der Sovjetregierung um Reiseerlaubnis nach dem Ausland
nach , frech haben ihm die Bolschewik die Pässe verweigert . g.K.

Heeresbericht der Sovjetregierung .
MTB . Moskau , 28. Aug. sNicht amtl ) Im Bezirk Zartzyn ist

der Angriff des Feindes abzeschlagen worden . Unser Vorgehen im
Zentrum entwickelt sich erfolgreich. Wir haben nach Kampf die Höhen
auf dem Ufer des Tscherwleng-Flusies genommen, das Dorf Baßu-
nowka und die Stationen Karpowka und Katluban besetzt. An der
nordkaukasischen Front haben unser« Truppen laut Nachrichten vom
25 . August vollen Erfolg davongetragen . Wir haben Tichor« tz!aja ,
^ katrrinodar und Armavir besetzt. An der östlichen Front 'habe,
wir südwestlich von Alapajewsl , das Dorf Anonowskaja genommen.
Hier ließ der sich zurückziehende Feind auf dem Kampffelse gegen
200 Tote und Berwunidete liegen . In der Richtung auf Lynswensk
ist Ilim von uns besetzt worden . Der Gegner geht zurück. In der
Richtung auf Bugulna gehen wir von MenseAs-sk gegen das Dorf
Rndrejewsk vor . In der Richtung auf Wjatla ist die Stadt Arschun
von der weißen Garde gesäubert worden.

Die Türkei im Rrieg .
Zu den Fliegerangriffen auf Konstantinopel .

WTB . Konstantinopel , 30 . Au« . sNicht amtl . In einer Be-
sprechuiw der wiederholten feindlich «« Fliegerangriffe auf Konstan-
tinopel tritt „Wafnt " dafür ein . daß man Repressalien ergreife. So
sollte man die Abreise der Zivilaugshörigen derjenigen Mächte,
mit denen Austauschvereinbarunze « «tbgeschlosien wurden, nicht er .
tauben , bis die bestimmte Versicherung eingetroffen sei, daß derartige

Häuser den von Flugangriffen Geschädigten zur Verfügung stellen .

Sulgarischer Heeresbericht .
WTB . Sofia , 30. Aug. (Nicht amtlich.) Generalstabsbericht

vom 29. August. Mazedonische Front . Im Oberen Skumbital zer¬
streuten wir durch Feuer französische Erkundungsabteilungen . Zwi -
schen dem Ochrida- und Prespasee drangen unsere Sturmtrupps in
feindliche Stellungen ein, aus welchen sie mit französischen Gefangen
nen zurückkehrten. Oestlich der Cerna , bei den Dörfern Eradefchnitza
und Tarnova , sowie westlich des Dobro-Polje kurze Feuerangriffe
auf beiden Seiten . Vom Huma bis zum Wardar lebte das Artil -
leriefeuer abwechselnd auf beiden Seiten auf . Feindliche Abteilun -
gen versucht <nr zweimal sich unseren Posten bei Altsckakmahle zu nä -

Hern, wurden aber blutig zurückgeschlagen . Auf dem Ostufer des
Wardar , südlich der Dörfer Boroditza und Stogakowo, war das feind -
liche Artilleriefeuer ziemlich heftig . Bei Mataschukovo machten un-
sere Erkundungstrupps mehrere englische Gefangene. Auf den? Bor --
gelände westlich von Serres waren Patrouillenunternehmungen für
uns günstig.

Deutschland und der Krieg .
Auszeichnungen .

ÄZTB . B-rlin , 30 . Aug. (Nicht amtl .) Der „Reichsanzeigsr"
meldet : Den Majoren Kounsch , Guvowius und Barth ist der Orden
Pour le merita , dem . Generalobersten von Einem , genannt von
Rothmaler sind die Schwerter zum Großkreuz d -s Roten Adlerordens
mit Eichenlaub und Schwertern verliehen worden.

Ausdehnung , der Versicherung ? Pflicht für
Angestellte .

WTB . Berlin , 30. Aug. (Amtlich.) Der Bundesrat hat eine
neue Verordnung über die Ausdehnung der Versicherungspflicht in
der Angestelltenversicherung erlassen. Danach bleiben Angestellte,
die aus der Versicherungspflicht wegen Ueberschreitens der Gehalts -
grenze von 5000 Mark ausscheiden würden , bis auf weiteres versiche¬
rungspflichtig , solange ihr Jahresarbeitsverdienst 7000 Mark nicht
übersteigt. Angestellte, die nach dem 1 . August 1914 Versicherung ?-
frei wurden , weil ihr Jahresarbeitsverdienst über 5000 Mark betrug ,
werden mit Anfang des Monats , der auf Berkündung der Verord¬
nung folgt , wieder versicherungspflichtig, sosern ihr Jahresarbeit ?-
verdienst nicht über 7000 Aiark hinausgeht . Von den Rechten der
freiwilligen Versicherung für die zurückliegende Zeit kann Gebrauch
gemacht werden. Diese Beiträge werden unter gewissen Boraus -
fetzungen als Pflichtbeiträge im Sinne des Z 48 tzes Versicherungs¬
gesetzes augesehen. Außerdem besteht für Angestellte die Berechtigung,
sich auch dann freiwillig weiter zu versichern , wenn sich ihr Jahres -
arbeitsverdienst auf über 7000 Mark erhöht oder erhöht hat .

Oesterreich-Ungarn und der Krieg .
Graf Burian .

c= Budapest, 29. Aug. Dem Wiener Korrespondenten des „Ujfag"

geht von wohlinformierter Seite die Mitteilung zu, daß man in
jüngster Zeit von einer Erschütterung des Posten des Außenministers
Grafen Burian spricht . Die Ursache, sagt man , liege darin , daß der
Minister des Aeußeren an der austropolnischen Lösung in ' ganzem
Umfange unbedingt festhält, während man in anderen maßgebenden
Kreisen unter gewissen Umständen bereit würde , sich auch mit der
sogenannten kleinpolnischen Lösung zu begnügen, um ein gute» Ein -
vernehmen mit dem Deutschen Reiche zu verbürge ?:. Wenn Graf
Burian vom Posten des Ministers des Aeußern zurücktritt, wird er
das gemeinsame Fiuanzportefeuille auch weiterhin beibehal-
ten. (Frkf. Ztg .) .
Englische Fälschung österreichischer Kronen -

noten .
WTB . Wien , 30 .Aug . Die Blätter besprechen den Bericht des

Generalsekretärs der Oesterreichifch -Ungavischen Bank und weisen auf
die in Holland und in der Schweiz verbreiteten Gerüchte hin , daß
Kronennoten in England nachgemacht und die Fälschungen von dort
ins neutrale Ausland gebracht werden. Das „Fremdenblatt " und die

Presse" verweist darauf , daß '
Vorschlüge aufgetaucht seien , wie den

Vorgängen zu steuern wäre , die auf die deutsche und österreichische
Währung einen Druck ausüben . Nach der Devifenordmin-g bestehe ein
Ausfuhrverbot für Noten mit Ausnahme von festgelegten kleinen
Maximalbeträgen . Es wero« nun vorgeschlagen , diese Verordnung
durch neue wirksamere Maßregeln gegen den Notenschmuggel zu
ergänzen.

Frankreich und der Krieg .
. Französische P r e h f r e i h e i t.

— Berlin , 31 . Aug. Pariser Blätter berichten, daß das franzö -
sische Amtsblatt demnächst wieder ins Ausland verschickt werden
darf , doch unter Hinweglassung desjenigen Teils , der die vollstäudi-
gen Berichte über die Kammersitzungen bringt.

Verurteilungen .
= Genf , 30 . Aug . Das Kriegsgericht in Greuoble hat

zwei Genfer , den Akrobaten Kiener und den Krafwagenführer
Zimmermann , die wegen Einvernehmens mit dem Feind ange-
klagt waren , unter Annahme mildernder Umstände zu 10 bezm.
5 Zähren Zwangsarbeit verurteilt . (Frkf. Ztg . )

vom IS. auf den 16. August, ungefähr um 11.30 Uhr , wurden t"*1

Holland und der Krieg .
Wieder englische Bomben auf holländisches

Gebiet geworfen .
WTB . Haag, 31. Aug. (Nicht amtlich.) Amtlich. Nieder!. Korr .-

Büro . Das Ministerium des Auswärtigen teilt mit : In der Nacht

worden, bei der englischen Regierung gegen die neue Verletzung bei
holländischen Gebietes zu »rotsstiere ».

Zigarrenausfuhr au » Holland .
WTB . Amsterdam , 31 . Aug . (Nicht amtlich .) Wie «j*

Pesiges Blatt aus dem Haag meldet , wurde dieser Tage
einer Versammlung der Zigarrensabrikanten beschlossen . 30<

j
Millionen Zigarren auszuführen , wodurch für den Verbra««
in Holland 100 Millionen sogenannter Einheitszigarren
Verfügung gestellt werden können.

Amerika und der KrieA.
Antialtoholgefetz .

WTB . Washington . 30 . Aug. ( Nicht amtlich.) Der Senai hat
Bill angenommen, die sich für die vollständige Einstellung der **

zeuguag und des Verkaufs alkoholischer Getränke nach dem 10 .
1919 ausspricht . Man glaubt , daß das Repräsentantenhaus sie eb««'

falls annehmen wird .
' >

Japan baut Amerikas Stahlschiffe .
o Zürich, 31 . Aug. (Privattel .) Der „N . Z . Ztg ." zust ^

meldet der „Amerikanische Preßdienst " aus Stewyork:
Stahlschiffe , welche in Japan für die Vereinigten Staaten 8e'

baut wurden , sind in einem Hafen der Pazifischen Küste v»

Amerika angekommen. Die Vereinigten Staaten haben tw

Japan zwei weitere Verträge für den Bau von 4L Schiffen ^

eben abgeschlossen. <g . K .)
Leutemangel in Kanada .

= Haag , 31. Aug. Eine Meldung aus Ottawa lasse eri'en«^
daß in Kanada die Einbringung der Ernte durch den Mangel
Leuten sehr schwer gefährdet sein müsse . Zwar mangle es in -̂ ana

,
•

nicht an ackerbaukundigen Arbeitern , aber sie seien gegenwärtig <,w

industriellem Gebiete tätig . (V . L . -T ) .

Vermischtes .
o Bern , 31 . Aug . (Prioctttel .) Die „Neue Korrefp .

"
^

det den bevorsteyenden Beginn des Baues eines Kanals
Mailand nach Venedig . Die Wasserstraße werde nicht n»

Mailand , Cremona und Mantua mit Venedig , sondern auch ^

ganze Wdria mit Turin und der Schweiz in Verbind^

bringen , (g . K .) . ' *
WTB . Bern , 31 . Aug . (Nicht amtlich .) „Progr6s de

meldet : Vorgestern verunglückten bei Pau innerhalb
Stunde fünf französische Militärflieger tödlich, bei Charts
zwei . Alle sieben verunglückten bei Bersuchsflügen mit
Apparaten .

Reise deutscher Pressevertreter uach
und Budapest .

WTB . Wien . 30 . Aug. (Nicht amtlich) Die Blätter m«lA
Im vorigen Herbst statteten österreichische und ungarische, beson^
Wiener und Budav : ster Pressevertreter in Berlin an der
strahe und an der Front Besuch« ab , die w jeder Beziehung olu . ,
verliefen und allen Teilnehmern ein unvergeßliches Erlebnis
Nun kommen, einer Einladung der Concordia und der Deutsch -^
reichlichen Schriftsteller-Genossenschaft Folge leistend, reichst
verliefen und allen Teilnehmern « in unvergeßliches Erlebnis
Nun kommen, einer Einladung der Concordia und der Deutfch -Ln̂

Pressevertreter aus Berlin . Dresden , Frankfurt a. M . ,
Köln , Königsberg und München zu einem Gegenbesuch nach *-^ 1
Die Gäste , meistens Chefredakteure großer Tageszeitungen ,
am 9 . September eintreffen und bis zum 12. September in JBtefl
weilen , um sich am 13. September nach Budapest zu begeben ^
Arbeitsausschuß entwarf ein reichhaltiges Programm für dt« ^
sichtigungen und Empfänge , die vorbereitet werden. Der
such gibt die Möglichkeit, die auserlesene Gastfreundschaft zu erw«^ ,
die den Wienern geboten wurde . Der Besuch gilt aber insbcso«
dem Bestreben, dem Ausbau des Bündnisses zu dienen.

Eine neue Feuersbrunft i « Stambul .

WTB . Konstantinopel . 30. Aug. (Nicht amtlich.) Di« ,
Milli meldet : Gestern ist im Stadtvi « rt « l Zeiret in 6t
bul ein großer Brand ausgebrochen . Mehr als & 00
ser wurden ein Raub der Flammen . Fe»erw«hrl««t«,
und österretchisch-ungarische Truppen -Abteilungen arbeite« eifrig
ran , das Feuer einzudämmen . v

Der Sultan erschien an der Unglücksstätte . Bon hier
gab er sich zur Hohen Pforte » wohin seit me^ als eine« ^
Jahrhundert kein Sultan seineu Fuß gesetzt hat. Nachdem ^
Sultan Maßnahmen zur Erleichterung de» Lose» der durch ^
Brand Geschädigten angeordnet hatte, oerließ er die Hohe
Der Sultan hat den Betrag von 1000 Pfund den Fea « r « < ^
leuten und Soldaten , di« unt«r Eins«tzung ihre« Leb««« ^
Feuer bekämpften, u«d wettere 1000 Pfund » zur BerteiliNV
die Opfer des Brandes gespendet .

Grof^h. Koftheater Karlsruhe .
Mozort -Zyklus IV.

Lt5 . KarlsruSe , 31 . Aug. Was an der Aufführung von „Figo »
Hochzeit , die in der hier üblichen und zur Not auch befried »-ro »

zenden Inszenierung gestern dargeboten wurde, - wohltuend berührte ,
war ihre vornehme Abrundung . Sie ist diesmal nicht allein dem von
Herrn Cortolezis mit Befeelung und Kultur geleiteten Orchester ,
nicht allein den Vertretern der Hauptpartien zu danken, sondern auch
den Trägern der Episodenrollen . Aus ihrer Zahl müssen , neben
Bussards feinchargiertem vaftlio . in erster LiUie Herr Kaln -
dach als Richter, Frl . Mayer als Bärbchen und Herr M al y -
M o t t a genannt werden, der sich mit seinem Antonio auf dem besten
Weg zeigt, eine ihm unlängst an dieser Stelle durch Ausfallen einer
Druckzeile gezollte, eigentlich nicht so ganz vorbehaltslos gedachte An-
«riennung nachträglich noch zu verdienen . Wie Herr Ziegler be-
müht ailch er sich , den Mängeln seiner Sprechtechnik energisch abzu-
helfen . Herr Ziegler nimmt zu diesem Zweck die Rezitativs etwas
langsamer , was , wenn man es nicht übertreibt , kein Fehler ist . da
das italienische Parlando für uns doch eben unnachahmlich bleibt . Im
Orchester hat sich nu Laufe der letzten Tage namentlich und zumal er
jetzt auch der Akustik des Hauses Rechnung trägt , der Herr erster
Obosr ein Recht auf besondere Hervorhebung erworben . Mitunter
hatte das Orchester schlagfektiger an die Rezitative anschließen dür -
jen , und *c wäre zu bedenken, ob nicht in Einzelfällen, z. B . bei der' Reprise des Chors im ersten Akt , der letzte Tonica -Akkord des Rezi-
tativs überhaupt fti Wegfall bleiben könnte.

^
Die weiblichen Chöre sollten etwas mehr hergeben . Svas sie im

„Figaro " zu bringen haben , find ja keine Iammergesänge auf die Ab-
jchaffung des jus primae noctis , sondern sonnige, fröhliche Weisen,die denn auch so erklingen müssen . Im übrigen ist über das Werk

E
»st . das man im Grunde genommen eigentlich doch nur als festliche
fführung mit völlig ausgeruhten Kräften restlos zur Geltung zu

bringen und aufzunehmen vermag , im Rahmen einer knappen Be-
sprechnng natvrlich nichts mehr zu sagen . Bekannt find auch Frau
v . Ernsts Susanne und Herr Eck als Figaro , zu dem er das Zeug
hat . Bleibt des flotten Zusammenspiels unter der Regie des Herrn
Dumas zu gedenken uud zu erwähnen , daß sich Frl . S a j i tz , die

die Gräfin trotz nachgewiesener Indisposition rasch übernommen
hatte , durch ein hohes Maß musikalischer Zuverlässigkeit ijr Gunst zu
setzen wußte . ^

August Mel
Zu seinem 70. Geburtstage. 1 . September.

Iis . Unter den großen Gelehrten der heutigen Schweiz ist August
Forel sicherlich einer der vielseitigsten. Mehrere Wissenschaften können
ihn mit gleichem Rechte als einen ihrer bedeutendsten Vertreter und
Förderer in Anspruch n «hmen : Forel ist Ameisen- und Insektenfor -
scher , Hirnanatom , Psychologe und Psychiater , Vererdungsforscher
und Sexualtheoretiker , neben allem aber noch ein Mann , der in der
Alkcholbekämpfung, der Auffassung der Zurechnungsfähigkeit und an -
deren Fragen d« * sozialen Kultur ganz bedeutende Leistungen aufzu-
w? i !e". hat .'

August Forel stammt aus der Nähe von Laufanne ! die erste Zeit
seines Lebens verbrachte er auf »dem Lande , und bereits «ls Knabe
zog ihn die Insektenwelt — namentlich die Ameisen — mächtig an ;
das Ameisenbuch von Huber . das er als lljähriger las , steigerte diese
Vorliebe für Jnsektenbeobachtung zur Leidenschast . Trotzdem wendete
er sich dem Studium der Medizin zu '

, Wien und Zürich sind die Uni -
versitäten , auf denen er feine Ausbildung empsing. Die Insekten -
bwbachtung setzte er gleichzeitig eifrig und mit großem Erfolge fort .
1871, also mitten in seiner Studentenzeit , veröffentlichte er sein erstes
größeres und zusammenfassendesBuch auf diesem Gebiete : „Die Amei-
sen der Schweiz" , das von der schweizerischen Naturforschergesellschaft
mit dem Schäflipreife . von der ftanzösischen Akademie der Wissenschaf -
ten mit dem Prir Thore ausgezeichnet wurde . Nach Abschluß des
Studiums trieb Forel eine Zeitlang in Tübingen Ameisenanatomie '
1873 ging er nach München, wo er AWstent bei Gudd»n wurde und sich
1877 als Privatdozent für Psychiatrie niederließ . Im Jahre darauf
führte ihn eine Reise nach Westindien ! zurückgekehrt , wurde er (1879)
in Zürich oiVentlicher Professor der Jrrenheittunde und Leiter der
kantonalen Irrenanstalt Burohölzi . Fast zwei Jahrzehnte hatte er
diese beiden Aemter gleichzeitig inne ; dann legt« er die Leitung der

(Waadt )
beit zu le

zurück, um ganz seinen Forschungen und seiner soziale »
eit zu leben. J

Es ist unmöglich, im engen Rahmen alle Leistungen
den verschiedenen Wissensgebieten auch nur zu erwähnen ; iioeN (V
doch die Anzahl seiner Einzelveröffentlichungen und größeren
das zweite Hundert ! Allein auf dem Gebiete der Ameifenfoll̂ (,
hat er an die 20 wichtige neue Tatsachen festgestellt ; im' " rieben .
Hirnanatomie ist er bekannt ^

als der Begründer der Neuronenthe^ i

lUD
> . . . . näen ' fy
etwa 3000 neue Ameisenarten und -spielarten beschrieben ,
Hirnanatomie ist er bekannt als der Begründer der Neuronenth«

B#i
außerdem hat er wertvolle Feststellungen über einig« Hirnt « «i° ^
über Ursprung und Verlauf einzelner Hirnnerven gemacht.
ders als Psychiater ist sein Name in weitesten Kreisen — haw ^ >
lich wohl durch einige volkstümliche Schriften auf diesem Geb >̂ yi
bekannt geworden. Die Theorie des Bewußtseins , die Lehre pt
Suggestion und der Hypnose und die allgemeine Jrrenheiltun »k ^
er in gleicher Weise bereichert. Im Zusammenhang« hierin' ' ^
seine Veröffentlichungen über die Zurechnungsfähigkeit des
Menschen , über Verbrechen und konstitutionelle SeÄenabnorm «^ f
sein Werk „Gehirn und Seele " usw . zu nennen . Forel bekennt I ä
dem Grundgedanken , den Lombroso, nach dem die Theorie
borenen Verbrechers" bezeichnet zu werden pflegt , fo stark übertl ^
hat , daß er auf Widerspruch stoßen mußte. So gelangt «f y
Forderung , daß alles zu bekämpfen fei , was verbrecherische u»'
hervorbringen : Alkohol, Geisteskrankheiten und ihre Vererbung'
gesunde soziale Suggestion , sowie schließlich das soziale Elend . ^
dem uralten Gedanken der Strafe und Rache ist nach sein^ p
fassung zu brechen ; an seine Stelle haben Vorbeugen und
treten , Maßnahmen , für die Forel arbeitefreudig und erfow
gekämpft hat . /

Die agitatorisch- praktische soziale Tätigkeit Forels y'
allem die Alkoholbekämpfung und die Bestrebungen zugunst« F
Reform der ftraftechtlichen Behandlung vermindert Zurem^ je'
fähiger sowie einer höheren sexuellen Echik. Trotz seiner
Forel die Arbeit auf allen seinen Forschungsgbieten vis in die ^'

aganfall , den er 1912 »rNtt , bedeutewart fortgesetzt . Ein Schlaga

induktiv« Selbstbeobachtung Wer pinchische und nervöse Tätige '
Hiruthrawbose^ ausgewertet, die in einem Fachblatte et
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Kadifche ChronZK .
§ Durlach . 30 . Aug. Das weithin bekannte Gasthaus zur

•.Sonne" hier , kam heute erbteilungshalber zur Versteigerung . Er¬
standen wurde das Anwesen von dem Sohn Wilhelm Kraus zum
-meis von 40 000 Jl söhne Inventar ) . Anderweite Liebhaber hatten
'lch für den Gasthof nicht eingefunden , wohl aber für die mitversteiger¬
ten Aeckcr , die den doppelten Anschlagspreis erzielten und in andere
Hände übergingen .
, = Mannheim . 30 . Aug . Di« A . G . Brown . Boveri und Me . in
Mannheim hat die Firmn 2totz und Cie .. Elektrizitäts ^esellschast
?l> b . H . . in MannHeim-Nechcrau Lbernmwmen . Der Betrieb v»m >
A Zukunift den Namen Ttotz G. m. b. A. Abteilung der ZZroz»«,
^ »veri und Tie A.-E . in Mannheim -Neckarau tragen . Die Brown ,
^ overigescllfchaft Hot damit ihr Arbeitsgebiet ai>f die Herstellung

Spezialartikel für elektrische Installationen ausgedehnt .
. % Heidelberg, 30 . AUA . Stationsmeister 3 . Ludwig Dra ?!

e« tt «r-m Sonntag feinen 70. GebArtsbag. Er versteht heute noch
^«ren Dienst.

— Weinheim a. d. 80 . Aug. Das städtische Notgeld mit der
^ lisierten Bergstraße zwischen den zwei Burgen Wittdeck und Wachen -
Kurz und mit dem Bockwirtsspruch „Daham ist Daham " findet bei
Zam-nÄern großen Anklang . Unter den zahlreichen Anfragen an die
« tadtDMOKtftung finden sich auch grünere Bestellungen der auswärti -
?bn Sammler auf Weinheimer Notgew , so eine Bestellung für 200 Jl .

= Weinheim . 30. Aug. An der Bergstraße wlrd mit dem Vre-
??kn des Krühtabaks begonnen. Ein er«i «big»r Regen würde frei -

da? Tabakgeschäft noch einige Tage hi» ausschie >b?n . würde auch
späten Tabak noch im Wttchsrtunt und ©ut« viel nLhen. ZV«S

Qualität anbelangt , so rechnet man auf einê i mittelmiis;i«en b :s
>Wtcn Ertrsx .
^ = • Griesbach . 30 . Aug . Einen sehr schönen Verlaus nahm der
^»ohltiitigkeitsalond zugunsten des Vadischen Heimatdankes , zu dem

Kirchenchor Griesbach auf Somttos , den 25. A '.'gust eingeladen
Mte . Drei - und vierstimmige Chöre wurden unter der bewährten
^ Uung des Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Dender . gediegen zum
Ertrag gebracht. Tenorsolis des Herrn Bender und Duette , ge-
langen von Herrn Münz. Direktor des Munzschen Konservatoriums
*n Karlsruhe und Herrn Bender ernteten reichen Beifall . Den Glanz -
Punkt des Abends bildeten die ausgezeichneten Biolin -vorträge des
«einen iLjährigSn Huber , einem Schüler des Herrn Münz . Herr
Pfarrer Schweizer von Peterstal wies in einer Ansprache auf die im
Mengen Kurhaus vor 100 Fahren durch Grohherzog Karl vollzogene
Unterzeichnung der Badischen Verfassung hin .
v . . □ Villingen , 30 . August. Der Verband der OSerbadischen Kre-

' tgenossenschasten hält am 12. und 13. September seinen 51 . Ver -
^andstag hier ab.
^ + . Todtmoos (Amt St Blasien ) , 30 . Aug . Kaum sind einige Tage
ahin. seit man ein« Geheinrschlächtereientdeckt hat und schon wurde

Wieder ein großes Hamsternest aufgefunden . 1700 Eier sind bis jeijt

i
' nf '

l Sammelstelle eingeliefert nxrden . Durch die Gen^armene^ Utde ferner ein großer Wagen voll Lebensmitteln angehalten ,
i A Weldshut , 30 . Aua . In der Gegend blüht jetzt der Weizen

ilit * ^ e ' tcn' und Schleichhändler Hier ist «euerdinus eine' Berhaf -
wegen solcher Vergehen erfolgt , die grosses Aufsehen erregt .

ilv > v hat nämlich den Bahi ^ ped -iteur und Groschändler August Rein -

f ^ 7 - Inhaber der Firma Reinhard und Co . . feftganormr .cn unter
Inrt Erdachte des Ketten und Schleichhandels. Sein Umsatz soll
k ^ aiireiid des Krieges mehrers Millionen bctraaen haben,
j . . . . ^ Singen a . H ., 30 . Aug . Die Bozirksspartasse hatte im Iah «

einen Umsatz von fast 3g Millionen Mark . Die Neueinlagen
fi * « igen 4 549 0Ö0 Mk. , die Kesamtein-laaen 11 4fi2 000 Mk bei
|

' «13 Einlegern . Der R^ mpewinn belauft sich auf 63 718 Mark ,
p , 4 , Konstanz, 30 . Aug . Hier hat man auf dem Känigsbau ein?

i «
'^ ''eimschlächlerei festgestellt , die von. dem Bäcker und Schuhmacher

i ^ chcr betrieben ' wurde . Bei einer Haussuchung wurden elf Kalb -

Ii
»!!0 vorgefunden , die zweifellos aus geheimen Schlichtungen stamm-

^ Das Fleisch wurde in kleinen Mengen an die hiesige Bevöl>
Ng verkauft .

Au » der Westdenz .
Karlsruhe , den 31 . August.

O Der Sternhimmel im September . Im September nimmt der

^
ternhimmel schon ein« stark herbstlichen Charakter an . Arkturus ist
Ifangs noch bis gegen 10 Uhr (M .E .Z .) zu sehen, verschwindet dann

bakd . ebens« wie die Krone , HerftÄes neigt , sich zum Horizont
id die Leier glänzt hoch am westlichen Himmel. Schwan und 5ft»fer
p>m?n den westlichem Teil der Milchstraße ein und der Raum bis

Meridian wird durch Pegaus und Wassermann eingenommen.
!̂ °walhaut steht tief im Süden , sodrch er bei einiger Aufmerksamkeit
Lch gefunden werden kanm, den östlichen Teil des Himmels nehmen
^

^lfisch, Fische und Andromeda ein . Diese steht nun wieder sehr
®Un ftig , sodaß die Betrachtung des bekannten Andromedane-bels leicht

l $>
0t gehen kann. In der Milchstrahe finden wir hier Cassiopeja,

^ verseus und den Fuhrmann mit Capella . Damit beginnen denn
> die Wintersternbilder wieder zu erscheinen, . Schon gegen 10 Uhr

i <nben nzir den Stier im Aufgehen. Mitte Oktober ist er um diese
«j

* gang aufgegangen und die Zwillinge beginnen zu erscheinen .
einen Monat weiter , dann ist mn Mitternacht ^ die herrliche

. Untergruppe wieder beisammen. Im Zenit befindet sich Ceptzeus ,
nach Westen hin liegt der kleine Bär , und im Meridian

nach Norden , also in der unteren Kulmination , der große Bär . Von
den Planeten ist Merkur Mitte des Monats % Stunden sichtbar .
Venus ist am Ende des Monats nur noch eine Stunde als Morgen -
ftern sichtbar . Mars ist diesen Monat % Stunde lang de? Abends
sichtbar , Jupiter bis 6% Stunden am Ende des Monats . Saturn ist
A .ifang des Monats 'A Stunde , im Laufe des Monats bis auf
drei Stunden sichtbar .

— Die Herbstzeitlose. Wieder schmückt unsere Wi- sen der schöne,
gefLhrliche Gast, die Herbstzeitlosen Wie im Frühjahr in den Gärten
die Krokusblüte , so wachst im Herbste die der Herbstzeitlose unmittel -
bar aus der Erde . Die Herbstzeitlose ist ein« Lilienpflanze , denn
ihre Blüte ist ein sechezipfeligrs Pcrigon mit sechs Staubfäden und
drei . Griffeln und auch der unter der Erde liegende Fruchtkirotsn ist.
der der Lilienblüten . Da infolge il>rer späten Blütez .' U der Insekten -
besuch unterbleiben kann, der die Bestäubung der Narben vermiielt ,
verändern sich wirrend der Blütezeit , die bei jeder Pflanze etwa eine
Woche beträgt , Staubgefäße und Stempel in ihrer Lage zu<inmrxr ,
sodas; auch Selbstbestäubuirg eintreten kann. Diese Selbstbestäubung
kann durch Schließung der Blüte — morgens öffnet sie sich, abends
schließt sie sich — aber auch dvrch Schnecken erfolgen , die in die Blu -
men kriechen . Die Blätter der Herbstzeitlose findet man nur . wein
man das , was man bei oberflächlicher Betrachtung für den Stengel
lwlten kann, bis i?z die Zwiebel durchschneidet . Dort liegen die
Laubblätter vorg«bildrt , um sich für das nächste Frühjahr zu ent -
wickeln : drei an der Zcchl. Auch die Blütentncspen für das folgende
Jahr sind schon vorgebildet . Der Fruchtknoten, dcn man l»eim Zei -
schneiden eoensalls unter der Erde vorfindet , hebt sich nach der Win-
terrae im nächsten Frühjahre aufwärts , und die grün« , dreiteilig «
KaPf»s . die dann daraus geworden ist, spring im Somm«r auf . Die
zremNch großen braunen Sam >en?»»ner quellen in Tau und Reyrn
aus , werten dabei klebrig, sodcch sie durch »ie Fiih« der Weidetier «
rxrschleppt werden können. Dann erf»l .?t eine Pause in ihr«r Ent -
Wicklung/bis im HeMt die neu? Mit ? erscheint . Die merkwürdige
Verteilung von Entwicklung und R '. che haben der Pflanze ihren
Namen eingebracht. Sie gilt als sehr giftig für Mehlfien und Haus
tiere . Ueber ihre Herkunft berichtet eine «Trtechische Sage , daß sie
aus « in paar verschütteten Tropfen eines Zaubertrankes entstanden
ist, mit dem die Zauberin M^dea dem Vater ihres Gatten die Iug -nd
wieder geben wollte.

.TST.Ä . Zur Lage der Mischverssr- unq wird uns von zustand',g.»r
Stell « geschrieben : Die diesjährigen Futcherverhältnilse vnd auch
sonstige Umstände- bedingen es , daß in letzter Zeit die Milchliefe-
rungcn stark zurückgegangen sind , in den letzten vier Wochen um etwa
10 ftV0 Liter täglich . Es ist daher nicht Schuld des städtischen M ' lch-
amtes . wenn «s ihn: jetzt nicht möglich ist , die bisherige M<>rze Ma -
germilch zu liefern und wenn es nicht jeden zweiten Tag Mag? : - oder
Buttermilch ausseben l«mn . Der . Milchoerteil « muß (ich seinerseits
nach seiner Zuteilung richten und er wird z»itweilig erst jeden dritten
Tag bei dem «mfreftwn Kunden erscheinen können. Er ist streng an -
gewiesen, nur die jedem zustehende Menge abzugeben.

— Die Sicherstellunq von Hanffaatgnt Die Kriegsbauflachsbau -
Stell« fordert im Hinblick auf di« Sicherstellung des Hanfsaarg ites
für d-en Anbau 1019 alle Anbauer auf . ihren Hans, roeirt er einiger¬
maßen Samen angesetzt hat . stehen und samenreif werden zu lassen .
Der Sten ^ lertrag wird dadurch nicht rvrmindert , wohl aber ei !.«
bedeutende Mehr« innahm« durch den Saatvervatif erzielt .

^ Zur Rachversteuerung von Weinvorräten . Bis spätestens am
7. September 191S muß jeder Verbraucher , der sich nicht bis 1 . Sep -
tember 1918 als Hersteller oder Händler angemeldet hat , seinen Vor
rat an Wein , weinähnlichen Getränken usw ., den er am 1 . Septem -
ber 1918 besitzt oder durch einen andern verwahren latzt, ^ zur Nach-
Versteuerung anmelden . Nur der Verbraucher braucht nichts anzu -
melden, der im aanzen nicht mehr als 24 Liter oder 30 ganze (60
halbe ) Flaschen Wein usw . besitzt. Wer Wein für einen andern ver¬
wahrt oder wer Traubenwein der Jahrgänge 19i. !% 1916 und 1017
besitzt, muß auch die kleinst « Menge anmelden : er fällt nicht unter die
obig« Besreiungsvorschrift . Zur Belehrung der Steuerpflichtigen hm
die Zoll- und Steuerverwaltung ein Merlblatt herausgegeben . Wer
kein Merlblatt erhalten hat , kann es sich bei der Bezirkssteuerstelle
oder auf der Steuereinnehmerei holen : ebenso den Vordruck zur An-
Meldung .

— Beurlaubung von. Rcbleuten »nd Küfern . Das Präsidium
des Bad .' Bauernvereins hat an das stellv . Gen.-Kommando in Karls -
ruhe eine Eingabe gerichtet, in der gebeten wird , Küfer und Rebleute
für das HerbMeschäft in rveitgehendstem Maße zu beurlaub « ,!, da
der Herbstausfall ein guter sei und grossen , volkswirtschaftlichen
Wert darstelle. Im vorigen I <chr hat das stellv . Gen.-Kommondo
auf ein« ähnliche Eingab « des Bauernoereins in dankbarster Weis«
xeantwortet , dasj es die Truppenteile angewiesen habe , den Gesuchen
bezüglich Beurlaubung von Rebleuten und Küfern zur Weinernte
rechtzeitig und soweit dieirsttich irgend angärroxig zu entsprechen. Es
ist zu erwarten , daß das Gen .- Kommando auch in diesem Jahre den
Wünsch »n des Rebtxnies enigegekommen wird .

* FahrpreisermikhiKinig für Angehörige zum Besuch kranker oder
verwundeter und zur Beerdigung verstorbener Kriegsteilnehmer (ha ! -
der Fahrpreis in der 2., 3 . und 4 . Wagenklasse der Personenzüge —
in Schnellzügen voller SchnellZugzuschlag ) wird gewährt gegen Vor-
läge einer Bescheimyung der Or '

tspolizeibehörde am Fahrlartenschal -
ter , die auf Grund einer Bestätigung des La -aretts erteilt wird , daß
dem Bes « h köise Bedeuten entgegenstehen. Gesuch« um nachträgliche
R«ck? er»»tungen von Fayvgeld für derartige Reisen können von der
Ci!seni «chn .verv»c.liung nur dann berücksichtigt werden , wenn der Nach -
weis geliefert wird , daß ?.>e^en besonderer Dringlichkeit der Reise die
nötigen Ausweise zur Erlangung der Fahrpreisermäßigung vorher

nicht beschafft werden konnten. Es empfiehlt sich daher , sich rechtzeitig
in den Besitz der Ausweis« zu setzen und sich die Fahrpreisermäßigung
vor Antritt der Reise zu verschaffen .

^ Für die Nriegsvlinden . llnter dem Protektorate de« Großher-
£0!?? wird der Badische Landesverein vom Noten Kreils am 8. und 9.
September d . ? * . im Sätdt . Konzertbank hier Rufführnngen der
Werbefilm? „Dem L !ckt eiitawn " und ...KriegSblindenbeim Berlin "
veranstalten . Die Veranlassung äu diesen Aussrihrnngei, aab der
Deutsche Verein für DanitätShunde in Oldenbura . der sich schon frü -
her um die Ausbildung von Sanitätshunden grove Verdienste erwor-
b ?n hat und der jetzt ein ' aanz be^mderS dankbare? ftelb der Tätia -
leit in der Ausbildung von Kriea^blindenbnnden g- iunden bat . Der
Neincrtra <> der Aufführungen fließt dem Deutf ^ ' n Verein für Sani .
tätShunde -in nnd wird auSschließli ^ zur Ausbildung von Arien»,
<'linbcnt>? ?.den verwendet, die allen mittellosen im Kriege Erblindeten
zur Verfügung gestellt werden sollen . Große ?.? ittel . sind notiß, um
diese Aufgabe zu erfüllen nnd wir glauben deshalb, daß nicht der«
geblicb au die Vevölkernng der Ruf ergeht, zur Bärwirklichuna dieser
Bestrebungen beizutragen . Alle hiesigen Banken nehmen Gaben ent-
£.efi«n . Den Kartenüorvcrkauf für die Vorstellungen bat die Hof -
musikalieuhandnlun^ Fr . T »ert in der Hand.

— Ei«« <$ iK$ni * ) !zft»rc wird stofi ) zur Ausgabe kommen , aber
nicht bei uns , sondern in Holland . Di« Hersteller mästen dieselben
für 38 Gulden bin 1000 Stück an das Zi«arrens ?ndikat liefern . Die-
fee berechnet 2 Gulden Vervmltu -nqvkofte« . so daß der Zigvrr -nhänd-
ler <0 Guld «« z* hat Der Verösutfepreis ist r> Cents da »
Stück . Feste Kunden erhalten drei Stück für den Tag . Die ..S

'
.S .S .* '

Zigarre , wie sie in Holland genannt wird , ist aus reinem Tabak,
ohne Zusatz k>o»l Svrrozaten . verfertigt und hat «xittn höheren Wert
als ' lc ? Berk ' uf?? reis im ÖcJbcn . Die Fabrikanten miltien ihren
Geivinn finden in den viel hShereu Presse« für di«se und ändert
Zigarren , di« sie noch ins Auslond ausfjihnSn könne « .

« « s >er K « rsSr « her MadtratKfltzung
vom ?g . August 1918 . ( Schluß.)

Das Mdtisihe Frhslmkg^beim auf der Friedrichshöhe in Baden »
Baden , in dem auch diesen Somnier über vom Ausschuß für Ferien -
kolonien erholungsbedürftige Schulkinder untergebracht waren , soll
vom 17 . September d. I . an wieder seiner eigentlichen Bestimmung,
nämlich der Aufnahme erholungsbedürftiger Fräsen nnd Mädchen
zugeführt werden . Die Verpflessüngstaxe beträgt 5 .U für den Tac;.
Gesuche um Ausn.ichme in das Heim sind an die Direktion des städti«
schon Kran !enl-austs hier zu richten.

Rheinhxsen. Ein 1700 Qm . großes Stück städt . Hafengelände»
den Un

^«r
zur Fe
ibe bee

wird von dem nebenanlie -?« »»den Unternehmen hinzugemietet .
Tlücki? nnsch. Die Metzger Johann Friedrich Pfenninger Ehe-

leute hat der Stadtrat zur Feier ihrer goldenen Hochzeit unter Ueber-
reichuna einer El>rengalx beglückwünscht .

Beiträge . Die Stadtgem « inde tritt dem Deutschen Ausland -
Museum — Museum und Institut zur Kunde de ? An« landdeutschen-
Ulms und zur Förderung deutscher Interessen im Ausland — in
Stuttgart mit einem Jahresbeitrag als Mitglied bei .

Z«r Kslonisl - Kriever - Eee « »« » irfc ein einmaliger Beitrag von
1000 ,* bewilligt .

He » « hrony n«» N» rsch»iisi » » » ftjtdtisid« vee ^ te » nd Arbeiter .
Um ven städtischen Beamten nnd Arbeitern den rechtzeitigen Einkauf
von Wintervorräten z» ermöglichen, deschlielft der Stadtrat : Die am
1 . Oktober fälligen Vierteljahre ?gel^ lte der Beamten und Lehrer
werden schon Ansang September ausde,̂ ahlt . Die ständigen Arbeiter
erhalten auf ven gleichen Zeitpunkt Vorschüsse, die spätkr auf die be-
vorstehende Erhöbung der Teueruirgsbeihilfen und KriegszulaH.en ver»
rechnet werden und zwar nicht zum Heeresdienst einberufen « ver-
beiratete Arbeiter ?0V nicht zum Heeresdienst einberufene ledige
sowie zum Heeresdienst einberufene verheiratete Arbeiter 100 JH.

?
eamtenbeleidj ? an«. Gegen einen Fabrikarbeiter in Durlach
egen ein« hiesige jran , die Schaffnerinnen der städt. Straßen -

bahn in Ausübung iyres Dienstes beschimpft haben , wird Strafantrag
wegen Beamtenbelcidigung gestellt .

Konzessionsgesuch für eine Tee- und Kasfeestube. Das Gesuch der
Frau Maria Luise Hummel geb . Volfl hier um Erlaubnis zur Er «
richtung und zum Betrieb einer alkoholfreien Tee- und Kafieestube
ini Hause Poststrake 1? wird durch Anschlag an der Verkündigung »-
tafel zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht.

L « ftwärme in Karlsruhe
(«ach den Be»b»cht»» k«« der metror »l»!pschen Station ).

30. August SV» mittags 15,6 Grad : 10% abends IS,8 Grad : 31 .
August 8Vi vormittag « 11,0 Grab .

HöckLte am 30. August 16,6 GwÄ ; tiefste in der folgenden Rächt
8,7 Grad .
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Das Bankhaus

Veit L . FiOmhrgcr , Katfsruhe

Karlstraa ^ e 11

besorgt utin m
Tefophon 36 u. 206
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iabrikKönigsbal
Verarbeitung von Ochrüchtsn ab 1. Septbr.

Montag bis einschl . Freitag für Mofsra .

Samstag für Reps . 4024«

Gesetzlich vorgeschriebene Erlaubnisscheine sind mitzubringen.

SttoMihe !
gefütterte , solid u. dauer »
daft gearbeitet , von Größe
IL bis 49 , fortwährend
alle Größen zu haben, da
Selbstfalirikation . Promp -
ter Versand nack m>Z-
wärts . B27S00
BÄdm . Baumeisterftr . 3Z .

MUöyMMHjZ «
ZAMWikas

kauft fortwährend 4100
?ln - »nd Brrkaufgefchäft

Markgrafenstr .W.

Ä >Wi ! esblZm !
erhält priichtigste Farbe
mit ^ «ntlizzg» s Haarfarbe
. .Jui ^o " . Unschädlich !
V, >yl . .//3 . t;0 , '/l (sl . .< 6 .75.

Blond, braun , schwarz .
Gr - stl, . Hofapotheke .

Kaiserftr . !iv1 u .
International eRpotveke

am Markivlats . lßif
rw. 207J
fiajallM finden

liebevolle
Aufnahme

Frau Wahn . Hebamme,
Mannheim, Kepplwstr . 19 .

Tapeten
Neuheiten 1918

Große Auswahl.
Fritz [Berkel
Kreuzsir .25. Tei.2586 .
Tapezierarb . werden
prompt ausgeführt .

Mtusig !
Stiesel werden z .NbbStiesel

und Fleiken
z .Tihlen

laufend an-
aei ,
Älademiestr. 22. II.H. B« «

(tiriindlichen
WMöo ! lnenU ! ettH !
erteilt Musik - Päda »oge.
Anaeb. »nt . V^81 « I an d ^e
(?eichäft « n . d . Bad . Preise.

Bester Zakler
für Wein- u . Sektflaschen,
Korken , Papier . Bucher,
Zeitschriften.Lumpen . alte
Teppici >e , KoroZlänfer nnd
Lioizhaar . soweit beicdlajj -
nahmefrei . Komme nut
Wagen in? Hank . BL521Zg
J . Brief,ÖS

VW,-- - i-AX-H..

Beschlazn « h » « frei
Alte Lumpen . Flaschen u.

sPapier
wird gewünscht »«n

lmir»
Hohe Preise biet ich drnm ,
Ä » f Kork » und Linalen « .
Jeder suche tsaS er dar
Und schreibe mir
® '<!tiQ44 seine
Tiligkomrn ich dannl
ttiibler . BrunneiiltraKe Z.

Diwans !
sehr schöne, neue , zu verk

^ olfteeei N . Köhler ,
53«»c4 Schützcnftr. lä .
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Der 8chlüffel zu Englands polü
Die Ziels des englisch-amerikanischen Geheimvertrags gc «pan.

Don Dr . A . Elster , Berlin .
Wer den tieferen Einblick in das außenpolitische Weltgeschehen

bisher noch nicht gewonnen hat , dem sind die Augen durch d '.e von
neutraler Seite bestätigte Nachricht von dem engltsch- amer -kamMn
G« hiimo «rtrag gegen Japan geöffnet worden , und wer bisher noch an
die Möglichkeit gutwilliger Frieden ^verständigung mit England ge¬
glaubt hat . dem ist dieser Glaube dadurch gründlich verschüttet wor -
Gen . Die Tatsache des englisch - amerilanischen (heheimvertrags , d« i>en
jSpitze sich gegen Japan wie gegen jede Politik des europäi >ch-asia -

tischen Kontinents richtet , ist so belastend für Ehland , dag Äeuter
und Northcliffe alles daran setzen werden , dl« Sache zu leugnen .

'Ihre Aussage aber wird lein ?n änderen Wert haben als das Leugnen
eines überführten Angeklagten . Die Tatsache ' liegt auch so sehr im

Mahmen und in der Richtung englischer und amerikanischer Politik ,
övaft politisch Klarblickende bereits gesagt haben , dieser Neuigkeit
»Iber das bevorstehende Eeheimabkommen hätte es kaum bedurft , um
wie Richtung der englischen W -ltpolitik zu erkennen . .

Der Sinn ist der , das; Japan der einzige beachtenswerte Femv
^angelsächsischer Weltberrschafr sein wird , sobald Deutschland Vernich-

ptet ist . Mit Deutschlands Vernichtung rechnet man in England
Simmer noch , und da die englische Politik außerordentlich weitblickend
ffist . hat sie nun auch schon den nächsten ernsten Wettbewerber läi ' gt
raufs Korn genommen . Deshalb hat man schon vor längerer Zeit
Aapan dem englischen Bündnis gewonnen , damit es zunächst bei der
blutigen Auseina ?td« rset,unq mit Deulschland in Schach gehalten
tzwerde, Solang « ein starkes Ruhland vorhanden war , war auch die
{japanische Gefahr für England nicht gar fo groß , JutJ so ist denn auch
«die merkwürdige Tatsache zu erklären , daß zu Beginn des Krieges
wie Wut gegen Deutschland in England nicht so heftig war wie jefct .
-Lord Kre

'
y hat sich bekanntlich dem Fürsten Lichnowsky gegenüber

«bei Kriegsausbruch dahin geäußert , daß man Deutschland rechtz' i g
istützen werde , wenn es n>iederzuoreck>en drohe . Das hieß damals
. nichts anderes , als daß man den deutschen Schutz gegen ein durch den
dSieg allzu mächtig werdendes Rußland sehr wohl brauchte - H-eute,
ffwo Rußland in der englischen Rechnung nicht mehr als bedrohlicher
Gegner zählt , braucht man Deutschland auch dazu nicht mehr , gegen
Japan aber hat man die Bereinigten Staaten . So richtet sich das
Programm klarer als je auf Deutschlands erbarmungslose Vernichs
tunp , die zugleich Frankreich und Italien mitvernichtet und Oester-
reich, die Türkei , und jeden , der sonst noch etwa in Frage käme, außer-
dem politisch ausschaltet . Amerikas hat man sich rechtzeitig und
offenbar schon lange vor dem Beginn des unbeschränkten U - Boot -
Krieges versichert

Bleibt also nur noch Japan !
Hn England gab es kein langes Schwanken , ob „ östliche" oder

„westliche " Orientierung . Aus Ra eninstinkt und nach dem Gesetz des
geringsten Widerstandes wählte Dowingstreet beizeiten die westliche .
Daß Wilson und das offizielle Amerika dieses Spiel schon lange heim -
lich mitspielten , ergibt sich neuerdings mit erschreckender Deutlichkeit
aus den Meldungen des Washingtoner Korrespondenten der ^ Kölni¬
schen Zeitung " ( Nr . 77« vom 22. August 1918) , wonach die „ Lusitama "

bei ihrer Todesfahrt fo zurechtgemacht worden war , daß bei einem
lseeunfall das Schiff schnell und rettungslos sinken mußte . Zu wessen
Gunsten wurde solch freventliches Spiel der englischen Eunard - Linie
gespielt ? Amerikas Kriegswille mußte wirksam aufgepeitscht und für
die Entente ganz festgemacht werden .

Mit dem Kriegseintritt der Union und bei der für die Entente
doch wohl zu lauen Kriegsbeteili ^ung Japans war also die „westliche
Orientierung " Englands bestätigt . Nun hatten beide angelsächsischen
Weltmächte — immer gedacht nach Deutschlands völliger Ausschaltung
— nur noch den japanischen Mitspieler auf dem Welttheater !

Mit Amerikas Waffenhilfe gegen Deutschland werden also zwei
Fliegen zugleich geschlagen ' erstens soll Deutschlands Niederlage be -
schleunigt und gesichert , zweitens aber Amerika zugleich kriegerisch er
tüchtigt werden . Dann hoffen sie stark genug für den oswsiatische ' i
Kampf zu sein ! Denn bei der Bekämpsung Deutschlands haben s:c
beide militärisch ungeheuer viel von dem Gegner gelernt — und | o
haben sie einen gewissen Trost dafür , daß der alte Mimewunsch Enz -
lands , Fafner - Rußland und Siegfried -Deutschland möchten sich gegen¬
seitig umbringen , doch nicht in Erfüllung gegangen ist. In gewissem
Maße mutzte England also selbst eintreten . Schon aber führt es die
angekündigte Einziehung der -Landarbeiter nicht durch , ruft die älte -
sten Jahrgänge und die Bergarbeiter zurück, denn nun hat es ja den
immer stärker werdenden amerikanischen Vetter . Andere für sich
bluten zu lassen , bleibt also auch weiter Englands Devise . Denn
wenn es die beiden Gegner Japaz : und Amerika dann mit Sicherheit
und Beschleunigung gegeneinandetzebracht hat , dann kann es wjeder
wie Mime davon träumen , daß beide sich gegenseitig umbringen .
Dann wird es selbst wieder schließlich konkurrenzlos als Weltherrscher
dastehen wie weiland , als es Frankreich , Spanien , Holland und Düne -
niatk als Weltmächte ausgeschaltet hatte und Deutschland , Rußland ,
Amerika und Japan ihr Haupt noch .nicht so hoch erhoben hatten .

Bedarf es noch eines Beweises für diese Dinge ? Wohl kaum .
Aber auch damit kann aufgewartet werden . In China sagen , wie
verbürgt gemeldet wird , die englischen Beamten den Chinesen , sie-
mögen sich jetzt nur ruhig in die japanischen Wünsche fügen , nach dem
Kriege werde alles anders werden . Seit dem Jahre 1915 wird ja
China von der Entente einschließlich Amerikas nicht mehr als unao -
hängiaer Staat betrachtet , sondern nur als Gegenstand wirtschafr -
lichcr Ausbeutung . Auch Rußland sollte dabei herangezogen werden ,
denn der Ausbemungsgegenstand ist groß genug , und es sollten nicht
voll vornherein Gegensätze unter den Ausbeutern geschaffen werden .
Bor alle « Dingen nicht , solange England und Amerika die Hände
gegen Deutschland noch nicht frei hatten . «Später aber sollten Japan
und China ' hre Freunde kennen lernen !

So malt sich die Welt in Englands Kopf , so arbeitet die welt -
polnisch erzogene englische Politik . Um dies alles geht es in der Eni -
scheidnngi -fchlacht im Westen , in der auch die Freiheit der Welt gegen
anglo -amerikanische Unterjochung allein an unserm Siege hängt :
England hat lange genug und mit großem Geschick seine ' imperialisti¬
schen Ziele zu verhüllen gewußt . Raubgier durch heuchlerische Phrasen
ersetzt - der englisch -amerikanische Geheimvertrag aber reißt ihm nun
die Maske von dem Gesicht, dessen wahre Züge schon viele allmählich
zu erkennen begannen .

Ziarlsruher Ferien -5traMmmer .
ZK Karlsruhe , 80 . Aug . Sitzung der Fericnstrafksmmer . Vor -

sitzender : Landgerichtsdirektor Oj » ; Vertreter der Staatsanwalt -
schaft : Assessor Dr . Schörlin .

Der Fuhrknecht Friedrich Hümmel a :-s Barbelroth (Pfalz ) , war
bei einer Brauerei in Pforzheim als Biersührer beschäftigt . An einer
Stelle hatte er 18 Mk . zu erheben . Er fälschte nun den Betrag d^r
Quittung in 28 Mk . und erhob 10 Mk . zuviel , die er fiir sich ver -
brauchte . Ein anderes Mal kassierte er 20g Mk . ein und behielt
einen Teil des Geldes . Wegen Unterschlagung und erschwerter Ur -

kündenMschung verurteilt die Strafkammer den bereit ? vorbestraften
Angeklagten zu ü Monaten Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Unter -

^
Der Schreinermeiste ? Ernst Fritz aus Basel machte ^ sich m

pringen eines Sittlichkeiten Drechens im Smrc : des § 176 , Ziffer o.
des Strafgesetzbuches schuld'

^ Fritz ist schon vielfach vorbe »trajt , l «-

.doch noch nicht wegen ein ? -- Vergehen » gegen di ? Sittlichkeit . Jw
Verhandlungstermine leugnete er seine Tat , er wurde aoer über -

säl rt und zu 8 Monaten Eefiiuznis verurteilt .
Der Taglöhner Johann Gustav E ^penbach aus Jöy

' ingen . der

Taglöhner Friedrich Scheid aus Weingarten und der Hilfsarbeiter
Karl R -nschler aus Meingarten

'
cge,> ^ n eine Kapelle zun | ch -n

Illingen und Wöschbach ein uns stahlen Saraus etwa 4 Mk . Ox >cr«

reld und die vorhandenen Kerzen . In einem Hause in Jö ^lingen

stal 'l die Gesellschaft aus eir .>: m Keller einen Laib Brot uno

drei bis vier Pfund Kattoffeln . Außerdem machte Eppenbach tn

JBhlitteen , Pforzheim und Söllingen sich mehrfach des Diebstah . s

schuldig , ^ n Zöllingen stahl er aus einem Geldbeutel in ctrtet

Wirtschast zwei Fünfmarkscheine und etwas Nickelgeld . e :n Zigarren '

etui und andere Kleinigkeiten . In Pforzheim stahl er in zwei fallen
aus einem Zigarrenlade î Zigarren und Zigaretten und tn Söllingen
entwendete er roicifctt ' M aus einer Wirtschaft ein Spiel Karten und

etwas bares Geld . Von den in Pforzheim gestohlenen Zigaretten
ließ sich Renschler einen Teil schenken, ferner auch das in « ollinyen
entwendete Spiel Karten . D .is Gericht verurteilte den Eppenbach
wcsen Diebstahls und Mundreul -s zu S Monaton Cefangnts uno

3 Wochen Haft , den ScheiS wegen Diebstahls und Mundraubs j » -

Monaten Gefängnis und 1 Woche Haft , den Renickler wegen D ^
stchls und Heblerei zu 2 Mc .-.sten '> Tassen Sefungnis und weg«»

Mundraubs zu 1 Woche Haft . Die Haftstrafen sind durch die Unter -

suchungshast verbüßr . . W i
Der ZwangsMling Anton Axtmann n>ar , n Gemmnigen ( Amt

Töpingen ) bei einem Landwitt in Zwangserziehung . Dem « Lyn«

dieses Landwirtes stahl er im Juli « in paar Smm tags schuhe im

Werte von etwa 50 Mk . Dann begab er sich in seine Heiinatgemeind «

Bürbach und wollte dort in die Wohnung eines Landwirtes em -

steigen , um Geld zu stehlen . Im Vorräume fand man den Burschen ,

er hatte sich bereits der Schuhe entledigt , um an den Ort der beav «

sichtigen Tat zu schleichen, er konnte aber noch an der Aussuhrun ?

verhindert werten . Die Strafkammer verurwute den sö>on vor¬

bestraften Burschen zu 5 Monaten Gesängnis , wovon 1 Monat durw

die Untersuchungshaft verbüßt ist . ,
Die Ehefrau Heinrich Dippel . geb . Geiser , ans Rotmurg b«

Baiersbronn -wurde wegen eines in Rastatt verübten Verbrechen
im Sinne des § 216 des Strafgesetzbuches zu einer Gesängniv erase

von 8 Monaten , abzüglich 6 Wochen Untersuchungshast von der St .al «

kaminer verurteilt . _ «
Der Taglöhner Karl R ' rd aus Karlsruh versuchte am 5 . Zun »

hier von einein Wagen einen Sack Graupenmehl zu ^ entwenden .

Wegen Diebftahlsversuchs wurde er zu 4 Monaten Gefängnis , av -

züglich 1 Monat Untersuchungshaft verurteilt . _

HNMsristisches .

Wahre - Geschichtcheir. Die eingebildete Finanzmtswitwe Kraus «

haar trifft ihre frühere Köchin und fragt : „Anna , wie ich gehorr .

haben Sie geheiratet , was ist denn Ihr Mann ? — „Schornstein

fcher . gnädige Frau ! " - „So . konnten Sie denn nicht einen andere "

wählen ? " — „Nun üch nicinie, ein leben ^ '" -" K^ rnsternfeaer .1

mehr wert , als wie ein toter Finanzrat !

Die glückliche Geburt eines gefan¬
den Jungen zeigen hocherfreut an

Stabsveterinär a . V . Parsißgla

und Frau Luise , geb . Burkard .

Hagenau , den , 19. Angaft 19lS . b28206

V J

Statt Karten .

Ihre ■ Verlobung zeigen an

Ka oline Finke
Wolfgang Freudenberger

cand . theol ., Ltn . d . R .
Frankfurt am Main und Karlsruhe .

1 . September 1018.

1

b28240

Empfehle m . f . Fachm. saubere Instandsetzung von

Wkiil- 1 . MosüWkr-Nklleriirbtil .
auch aufwärts . BLWll

Küsermeister Baier ,
ftimir -rcriitflrnftt 22 , 'ötft . 3 . Stock .

D ekanntmachNng .
Den Fortbildungounterricht betreffend .

Nach 8 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1874 sind
Eltern , ArbAts - und Lehrherren verpflichtet , die
fortbildnnstsschulpflichtigen Kinder, Lehrlinge , Dienst -
Mädchen usw . zur Teilnahme am Fortbildungsnnter -
richte anzumelden und ihnen die zum Besuch
desselben erforderliche Zeit zu gewähren .

Fortbildungsschulpflichtig sind gemäß 8 1 desselben
Gesetzes Knaben zwei Jahre . Mädchen ein Jahr nach
Zurücklegung des schulpflichtigen Alters .

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zn
50 Mark bestraft «Absatz 2 desselben Paragraphen !.

Fortbildungsschulpflichtige «Dienstmädchen , Lehr¬
linge usw ., die von auswärts hierher kommen , sind
sofort anzumelden , ohne Rücksicht darauf , ab dieselben
schon in ein festes Dienst - oder Lebrverbältnis getre -
ten oder nur Versuchs - oder probeweise aufgenommen
sind.

Fortbildungsschulpflichtige Dienstmädchen . Lehr -
linge usw ., welche die Fortbildungsschule verlassen ,
sind von den Eltern , Arbeits - oder Lehrherren beim
Klassenlehrer unter genauer Angabe der Adresse ab -
zumelden . f 7835

Karlsruhe , den 1 . September 1918.
Tas BolkSschulrektorat.

Keine Wanze mehr £
nur mit Kartwncj'jäger Berg's J$ficntlaal I u . II :.u erzielen
Jrl/t hc « (p Zrit emr Brntvcrnichtunsr .
Frfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwend . Ges.
T)oppe!pack . M . 2 .—. Aurreichepd für 1 —3 Zimmer und
Betten . Alleinverkauf : Otto Flecher , Karlsir . 74,
Geg . Einrend . v . M . 2.40 oder Postscheckkonto Berlin 31280!,
Porlofr . Zusend . n . ausw . d . Gen . - Vertr. Herrn. A . Sroesel .
Berlin SW . 11 . Königgrätzerstr . 4!>. 185J

| Sonäüserfptoffen
H Auskunft Io sten loS gegen Rückmarke. B2L348
U frsu Erna Brandenburg -Loessin , Berlin N . 65. I

Karte vom westlichen
Kriegsschauplatz .

Rvgcmeine Frontenliartc des Wölfischen Tele-
graphen - Biiros, neueste Ausgabe .

Gröge S3X82 em . ? re! S Mk . 1 .—.
Au beziehen durch den

Verlag der „Bad . Presse ",
Karlsruhe . Baden .

Nack auswärts gegen Einsendung oder Ueber-
Weisung auf unser Paftschecklonto 8359

von Mk . 1 .20.

leim * MW
waggonweise zu 300 Ztr . zu verkaufen . Angebote an

Q . Eäeken ,
5528202g Pforzheim , Bliicherstr . 20

Zahllsngs -

Aufsoröerung
Auf 1 . September d .

IS . ist daS 3 . Viertel der
Umlage für 1018 aus den
Steuerwerten des Liegen -
sckafts,- Betriebs - und Ka-
pitalvermögen , sowie aus
dem Einkominenfteuersatz
zur Zahlung verfallen .

Zahlungspflichtige , die
mit der Bezablnna ihrer
Umlage noch im Rückstand
sind , werden hierum auf¬
gefordert . • ihre fällige
Lchuldilikeit bisspätestenS
! 7. September d . IS . an -
her zii entrichten . 10317
Karlsruhe , 27 . Aug . 1318.

Stadtba »vtkafse A

3m sticken
empfiehlt sich B28201

II . BlUncta ,
SopHienstr . 01 , 4 . Stock

Speise - , Vieli - , Cc -
werbe - , sowie alle evetltl.
gewünschten Spezi « i -
Sulxe Hefei -n w « k -
fronweine prompt u . auf
Jahresabschluß xu heili¬
gen Preisen in nur

erstklassigen Qualitäten .
Satz -Urossharxilung

Seest & Vogt Import-Export
G. in , b . H., Mannheim .

Telegr. - Adresse : „ Import " .
Telephon: 1479 und 6921 .

Alleinverkauf bedeutendster
deutscher .Salzwerke . 2149a

Theater
Platzmiete für SamStag ,
Sperrsitz l . od . II . Abt .,
aesncdt . Anaebote unter
Angabe der Platznuinmer
unter Nr . B . 8180 an die
^) esckäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten .

Lebende

Zimmer -Palme
zu kaufen gesucht. B28041
Lrsnclt , Gocthestr . 84,2 . St .

« 1 loiiii
dem , der rotseid . Mantel ^
der am Mittwoch abend
auS d . Hoftüeater : Gang
des 3. Rangs . Seite , ver-
schwand, abgibt in Weft -
endttrafte Ä7. B ^8S07
K » vi1 » l ?uWarenaufkäu -
oiUpßivi >en mit schnellein
Urnschlaa gegen gut . Kins
von solid . GeschäftSmanii
aesucht . Angeb. nnt . Nr .
BL8H0 an die Gesckäftsst .
der „ Bad , Presse " erb , 2.1

Schlj^LmhhuiiS
Mit groszerem Garten in
Durlach od . Ettlingen bei
größerer Anzahlung zu
kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . BL817!) nn die „Bad .
Presse " erbeten .

Haus ,
mit Z oder 4 Zimmer
Wohnungen , mögl . mit
Garten , in Karlsruhe od
nächster Umgehuna von
Privat zu kaufen aesucht .

Genaue Angaben , mit
äuszeriten Preis , unter
Nr . 2327772 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Badisch .
Presse " erbeten .

Gut erhaltene

AMenmappe
zu kaufen gesucht . Ange -
böte unter Nr . B28 ^27
an die Geschäftsstelle der
„ Bad , Presse " erdeten .

Gebr. Geige \
u . Koiizertzither . gut erh. ,
»u kaufe » gesucht .

Angebote nach Wilhelm -
strafte I « , 3 . St . B2 MU9

ttLuLTidL ,
Rotweiler od . Dobermann
zu kaufe » gesucht .

Angebot « unter B28071
an die „Badische Presse ".

ZKASvörkauf .
Im Zentrum der Stadt

ift weaen Wenzua billia
zu verkaufen Wohnlians .
3^ ftöckia . mit Seitenbau ,
Einfahrt , Hof . aew . Kel -
ler , mit eleftr . Licht,
Remise u . Werkitätte zc.
Das Saus eianet sich für
jeden Geschäftsbetrieb od .
als Wein - oder Avfcl -
weinliandlung . Preis
75 000 M , Anzahlung
10 000 M .

'
Annebote unt . Nr . 80ö8

an die Geschäftsstelle der
„Bad . P resse" erbet en .

l ' /7jähriger
'

Helldraun-Hengst
Ljähriger

Sunhelfcraunroanad )
( Lothringer Schlag .

• starke Pferde )
lebteresbereits etwas e :n-
gefahren , tausche auch auf
gutes älteres Ackerpferd .

1 Jahr alter
Sa . Zuchteber

schwerer Landschlag ,
tausche a . auf Abgängigen ,
1 Dungkaften

für Einspänner .
2 gebtiluAe galfer,
je circa 500 Str . haltend ,
1 Posten Einstampfpapier
sofort zu verkaufen bei

5€ . X' . 11 'lAS ,
AltenHeim , b . Offenburg ,

Achtung l
Zu verk . . eine 38 Wochen

alte trächtige prima
M i l dt t u » .

Näh . bei Eduard Weber,
itfiiSrfrfj . MlieinstrnKe .

Forderuntr
zu verkaufen .
Geschäftsmann , Karls¬

ruhe schuldet mir 3600 Jl ,
durch Schuldschein an¬
erkannt . Diese Forderung
verk . u . günstigen Ueding.
Alberth , Zieblandstr. 14, II .
M ü »s fh e Ii . 4086a

Gttarre,
gute,Zapfengewinde , billig
zu verkauf . Goethestr . 17 .
II . links . Zwischen 5 und
7 Uhr abend - . « 28197

§ui erh. öWityWn
mit Dach zu verk . B28037
(^abelsberaerstr . ll . pt. r .

für fluche o bei
_ . Waschküche zu

verkaufen . Karlstrahr 57,
1. Stock . 3528187

Sine kz. MöerWin
billin zu verkaufen . Näher .
Norksir. 2. 3. St . B28181

:rai £ t !3ö :o .
halbgewachsene D . R .- Sch .
billig zu verkauf . B28189

II . Jörger ,
Sternberaitr . 2. pari .

Zn verkauseK

^ ^ ( % >

. Fre
in pt besMie «! Morl (Soiöaü ).

Günstigste Lage am Platze , mit Zier - und Ge -
müseoarten , .vollständig betriebsfertig , eingerichtet .
Anzahlung 15000 Ml .
ragend aeeignet für

erforderlich . Auch hervor -

KinHererhoZN ^ ZSheßm .
Auskunft erteilen unter M . 2521 Haafenfiein Ä
ller , Ä . - K . , Stuttgart . 4(>57n2 .2Vogler

UUtämlm Accker

' ■ Villa .
Garten , bei Waldshut ,
Miete 1800 Mk, .

Mf . 26000
S . in Tcheff -

45lait5 lenztal mit
Qkonomiegedäude . Stal -
lung . Scheuer , Garten ,
ev . 1—3 Hektar Acker¬
land Mk . 80 000

* Pilla '
?,.?? A

gelegen , 8—10 Zimmer ,
irt , ®

j ;
« »

0000
4 - Villen

Mk . 32—40000
»• © otfe » ,,Ä

in Ettlingen , für Bau -
Plätze eingeteilt , ä 5 Mk,

BaugelLnÄe
z . Z . als Garten ange -
legt , bei Hagskeld , zm
1420 (,m Mk . 6000

7 Kleines Gut
zirka 16 Moraen , bei
Biidl ' Mk . 35000

durch 10467

Liegeusch . - Büvo

fiornfotiö ,
siarlsrulic i . B .

AnWesen
mit Gastivirtschaftsbetrieb
in Baden -Baden wegen
hohen Hilters des Besitzers
sofort preisivert zu per -
kaufen . Es eianet sich auch
für andere aeschäftl . oder
industrielle Betriebe , Näh
zu erfraa . beim Besitzer
A. Braun , Lichtentalstr . 115.

Sehr schönes , weitzes
Seidenkleid

mit seidene » ! Uuterkleid .
als Hochzeitskleid sehr ge -
eignet , einmal aetragen ,
tadellos , für 500 Mk , fof.
zu vcrkeufen . Kann tägl .
von 11 Uhr an eingef . werd.

^ rau Kopping , Damen -
fchneiderin , Langeustein »
dach bei Ettlingen .

Wohnung im „Grünen
Baum '! zu erfrag . B« 7lg

zu verkaufen .
3 Aecker, 18 Ar . 25 ' Ar ,

l2 Ar , 1 Wiese 9 Ar , alles
in Gemarknng Karlsruhe ,
bei Südeud - u . Eisenlohr -
strafte 1 , Nähe Bahnhof ,
qm 10 Mk ., wegen Teilung
alsbald zu verkanten .

Anpeb .unt .B2L169au die
Gesckäftsst . d . Bad . Presse

Schöner , groh . Herd m-
weißblauenPlättchen neoN
Maiolika - Hinterwand unv
Tellerbrett , Rastatter ,?a«
brikat ist umzugshalber
zu verkaufen ; ebenso eine
Waschniange . Näheres

Krierisirn ^ e 09a . 2 , St .̂ ,

Km Ach Wiek äecö
billig zu verkauf . Sonntag
vormitt . anzusehen . B -« ««

Schii «,enftr . » ö . SU 'J ;
llnipersa ! - L»o !z» .

bearbeituugs - Maschine
mit Gasmotor zu verk.

Herrenslrnjje 54»
B28228a Schreinerei . ^

Pferd ,
put im i^ua , zn verkaufen .
U! ¥rtiejfclfir . 55 , 1. St .

Betten ! !
Neu beraericht . gute Bei -

ten , einzelne und gleiche ,
billig zu verkaufen , B « « ,
Möbeiiager R . »iöhlcr ,

Schützenftrafte 25.
Muterbaltenes Plüsch -

Tofa mit 4 Sesseln preis¬
wert zu verkaufen . B *,,*

öettfiistt . 66 , pari .

Ein großer 10057

Schreibtisch
sowie ein großer

Schrank
mit zwei Glas - Schiebe -
türen z » verknusen bei

<? r !ch Brülkner .
Kirkel 30 .

Sltjreii'lBlirß
eichen, gut erhalte « , ui >d

Brummopöon
platten zu verkauf . B.», .» «
Ga rtcnKr . 18, 2 Tre ppen ,'
Pol . Bettstelle , hochhäupt . ,

Rost , Äiatratze und jfovf -
poliier , bereits neu , 1 Rc -
gulateur zn verkaufen .
A28237 Rüppurr .

Rastatterstrafie

Siiisäerüell "SS 1
bettchen u . eine einzelne
Malratze zu verkaufen .
9328193 Sriifltentir . 02 . T.

Zu verkaufen
ein 2tür Kleiderschrank .
ißa.5» stoise »»t * . 207 , III.

Sdireiiimaidiine
billig zu verkf . B28231
Herreustr . ! S, ll . rechts .

Zn verkaufen
1 EtereoKo ?
mit ca . 20 Aufnahmen au »
den Alpen und von de»
Stierkämpfen .

Angebote unter 58281 «^
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

ßelsoenküsksui!
3 Oclgemälde in Goldrad '
men , 1 Spieluhr , 2 Eello- -
mehrere Cello - Bögen , da
runter 1 Bazin - BofleU '
Streichmnsikalien , Parti
turen , Äilderrahm .
Kchnfser . Herrenstr .

ÄinöekVAen.
„ Brennabor "

, fast neu , Ä
verkauf . Anzuf . B28 ^
Waldliornlir . 18. eb. Er dk'

! . schönes Ktthrittb
billia »n verkaufeu .

Zu erfragen Ettliuf '^ '
Pforzheimerstr . 34 , .M «
Welker . BLSM

Ein schönes , jungtraM -

mm
zur 8ucht nceigti ., zu ve
kaufen . OhnSiuaun , R'^ z
heimerstrnfie 53 . B28^^-

,' in verkaufeu : 3 fl11
Wiitrlisiegeii , 4 LämM '
1 jähriges , ioioie _ l -B0 '
junge Zuchtschweine .

Kopp . !̂ ciert ^ e >>a,
B27855 Breiten ! ,
Einige junge

nnd alte •!/ . ' -
5 Hühner , 5 junge Eni ?
20 junge Hahnen n . «>
Milchziege z , verkf . }: c\

Gäti , <t)netliefir . 41J >:
Zu verkaufen eiue gr ^

mmvaez ,
Preis 50 Mk . ~ -

Frau Martin . ,
gtinfmfttnftt 2. i

Einige Hühner^
zu verkauf . Sinuerstk -A
i 'irii »Winkel,Xunr ,

,1
sehr wachsam , schon
zeichnet,ist umstandevo \
für 150Mk . zu verkau !- g

Zu erfragen u . Nr . l0
Badischeluoer
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Wohnungs - Einrichtungen .

l/ ^ rlnhtp Kr \ po * qcrpf r a11fp • Bevor Sie Iiiren Bedarf decken - besicht ,
'
ßen Sie

V CI lUULCj ixi ClIi IC . ohne jeden Kaufzwang unser reichhaltiges Lager in

ädrialzimmcF
, Speisezimmer ,

Pitsdi : Küchen und Einzel « Möbel
Gute Ware zu mässigen Preisen .

! A,tfhp \ Y/nhr11 n CT
^ er ^ ei uns LL^^ uiten Möbel in |

1/AUiUCWcull Ulig unseren guten , luftigen Lagerräumen |
i völlig kostenlos und versichert gegen Feuer - u . Fliegergefahr . -

Reeile Bedienung . 10462

•imiaaiimt

Eigene Polsterwerkstätte . Patentmatratzenfabrik .

Möbelhaus Sobr
.

Karren '

Verkaufsräume : Philippstrasse 19 . — Ausstellungsräume : Rheinstrasse 12 .

CwerliesAle Mrlsruhe .
Da ? Winterschulhalbjahr 1918/19 beginnt am

Montag, den 9. September d. Zs.
Schüler und Schülerinnen baben an dem

.jnrrt bereits bekannt gegebenen Unterrichtstag in
Lehrsälen zu erscheinen .

» Schüler und Schülerinnen , welche im Laufe dieses
? A ? udcrjahreS das 18. Lebensjahr vollenden bezw.
. .°Uenbet haben und beabsichtigen , nicht mehr freiwil
iGewerbeschule weiter <W besuchen , haben sich

Bor dem 9 . September bei unserem Sekretariat
FUndlich oder schriftlich abzumelden , andernfalls das
Eilgeld für das ganze Schuljahr zu entrichten ist.

- 1 genügender Beteiligung sollen als Abendun -
Fortbildungskurse für Gesellen <Gehilsen >

liingere Meister beiderlei Geschlecht ? in
'-chnischrm und formalem Zeichnen , Buchfüh¬

rung . Ko st e » berechnen
^ ^liebalten werden . Der Beginn des

^
Snr &erointnesfeurles zur MMerprAiing
' kd noch besonders bekannt gegeben .

^ Anmeldungen werden aus unserem Sekretariat ,
j^ /V

'
trasie 29 , 2. Stock , Zimmer 67, während der

. °
! >chcn Bürostunden entgegengenommen , woselbst

iede weitere Auskunft erteilt wird . 19426
. Das Rektorat . % 33 . : Kob « r.

bWüelsichiile !>er StaiiiÄrlsriihe .
Weil « : WiiMüSelsWle .

^ 1 des OrtsstatutS vom- 13. Juni 1998
in

®
,

die innMbalb des Gemeindebezirks Karlsruhe
K ? ?n Handelsbetrieben beschäftigten Lehrlinge und
t,D ' lsen (Volontäre ) beiderlei Geschlechts bis zum
.ahndeten 18 . Lebensjahr zum Besuche der städt .' Melsschule verpflichtet .
jz. v 'uolge deS Krieges kann der Unterrichtsbetrieb
J2 <jt,t noch nicht im vollen Umfang « aufgenommen

Dufter den die Schule bereits besuchenden Schülern
in*

1 Schülerinnen werden die seit Schluß des Schul -
&n £ES aus den Mittelschulen oder der
^ cren Mädchenschule ausgetretenen Knaben und

. aüchcn , die in einen der oben erwähnten Betriebe
getreten sind , zum Schulbesuch herangezogen ,
dieselben werden aufgefordert , sich

Dienstag . den 3. September , vormittags
zwischen 8 und 12 Uhr . im Handelsschul ,

fcefi, - aebiiude . Zirkel 22. 2. Stock.
^ T§ ihrer Einweisung zu stellen ,
K?s . letzte Schulzeugnis ist mitzubringen .

Zungen Leute mit dem Berechtigungsschein für
Dnjährig -sreiwilligen Heeresdienst baben vorerst

Bürger - ,
t tttr" ir P=' uuet .wunetcn Mädchenschule
Ws ? ncn Knaben und Mädchen , die in einen Han -
Äck r

^ ieb eingetreten sind und sich noch nicht zur
^ uie angemeldet haben , werden aufgefordert , sich

Dienstag , den Z. September , nachmittags
fc.- . zwischen 2 und 5 Uhr.

5̂ ' 5 ihrer Einweisung zu melden .
Alii letzte Schulzeugnis ist mitzubringen .

Wraph 12 der landesherrlichen Verordnung
bii 26. Juni 1907 lautet : „ Der Arbeitgeber hat
Mäiun Besuch der Handelsschule verpflichteten Ge -
bin»

" " nd Lehrlinge beim Eintritt in das Geschäft
§ ." ' «t 3 Tagen , und wenn der Eintritt während der
^ ? ulf ? rien geschiebt , alsbald beim Wiederbeginn des
TZ^ unterrichteS bei dem mit der Leitung der
'tcti

'
a betrauten Lehrer anzumelden , sowie späte -

wil ° m dritten Tage nach der Entlassung aus dem
Hin wieder abzumelden . Probezeit oder Be -
nS der Lehre im Geschäft der Eltern entbindet
^ Ztvon der Anmeldepflicht .

" 10318

Uerhalb Stuttgart , einzige Militär , berecht ,'̂ rivntanstalt Württembergs mit Internat .
, Beste Verflegung , eigene Oekonomie . Erst-
- gesundheitl . Einrichtungen . Spielplätze
k Fußball und Leichtathletik . Wanderungen u.
!>usfluge . Sachgemäße Beschäftigung d . Schüler' • d . Freizeit Neben Vorzügen d . Landerzieh -
Wgsheim individuelle Vorbereitung für Ein -
Mrige , Exporteure , Kolonisten . Franz . u . engl .
Konversation nach bewährter Methode .

Anfragen beantwortet 3489a
Direktor E . Menschen .

^ Herzogliches MWtt au Karlsruhe.
Sonntag , den 1. September 1018 .
So ndervorstellung M »i >»rt»« NuS V.

„ Don Juan .
O ^rang ' 1,7 Uhr. Ende gegen 1« Uhr.

Städtisches Konzerthaus .
Sonntag , den 1 . September 1918, 1 Uhr :

Polenblut .

VmmwWäWM
des SaäilfSsnFvammmm

fcorferuljs .
Unter dem Protektorat I . K . H . Großherzogin Luise

von Baden .,
a1 MlerrWsliurse für ißgliden Mm

dreimonatliche ) in Hmidnähen . Maschii cünähen ,
kileidermachen niit entsprechendem Schnittzeichuen
(Aendernng und Verwertung älterer « ; egen -
stände und Stoffreste ) , Weißmckeu . Buntsticken .
Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln . Flicken und Kunst -
stopfen (zeitgemäße Strumpfflicherei ) . Bntzmachen ,
Feinbügeln , Frisieren , Zeichnen , Buchführung .
Rechnen und Deutsch , Biiraertuude und Volks -
wirtschaftslelire , Gesang , Lebenskunde .
^ emfsousliiiöiinoen
Weißnäherinnen , Kleidermacherinnen , Kainmer -
jungfern und Zimmermädchen .

WaiiM för Samen & Slf " ™b

WiaH !«05lliit5Sl,? r,? Sn ¥X ,i'5yS
mermädchen und Kammerjungfern in Flicken ,
Bügeln , Weißnähen oder Schneidern .

d)

e) (Tlnflo sur auswärtige Schülerinnen
-ÜUlfe Prniwtt in der Anstalt . Sorgfältige Er-
ziehung und Pflege .

VeM : $ ien§lai) , dcii 10 - Eepfemfeer, voris 3 llfjr .
Satzungen und nähere Auskunft durch die Anstalt .

Anmeldungen täglich in der Zeit von 11—12 und
2—4 Uhr oder schriftlich .

Leiterin : Frl . .F oseflne Mayer , Gartenstr . 49.
Karlsruhe , im Juli 1918 .

' 8643
Der Vorstand der Abteilung I .

Soziale Frauenschule
des Miidp KmilmM

unter dem Protektorat I . K H . Großherzogin Luise .
Die in Erweiterung des bisherigen Sozialen Kur -

seS neu eingerichtete „Soziale Frauenschule " für
junge Mädchen von mindestens 18 Jahren mit abge -
schlössen« höherer Madchenschulbjlduna mit 2 Iah -
resknrsen und Abschlußprüfung wird am Montag ,
den 23. September d . Is ., eröffnet . Tlieorctisch ' c
Unterricht in sozial - wissenschaftllch ?n Fächern und
praktische Unterweisung im Gebiete der Hauklial -
tung , Säuglingspflege und Jugendfürsorge . AuSbil -
dung sür privaten Zweck , auch nur in KurS I . wie
zur Vorbereitung für soziale Frauenberuse .

Nnmeldungen werden täglich von P—-12 und
4—6 Uhr im Büro Gartenstr . 49; 1 . Stock . Zimmer 2 ,
entgegengenommen , ebenso schriftlich . 9023

Der Vorstand des Bsdiichen Fravenvereins .

Am 2 . September

beginnen neue Kurse in der

kmslHcki8 !ckm !s !t nnd TöoliiepliSDdel^ sliüie

204J

Abgelehnte - - Gesundheitiicli Schwache
überhaupt Personen mit verminderter Lebenserwartung finden

vollwertige , vorbehaltsfreie

Lebensversicherung
Keine Wartezeit — Volle Summe sofort bei Tod

Auskünfte bereitwilligst durch
die GeneraS -A îentur , Karlsruhe , Kaiserstr . 1V < > Teleph . 2719

und die Direktion der

Jdajrsa zu Haüe .

MÜNZÄ Koßsef vatoi ioiD
Waldatrafie 79 . 104 .05

Beginn
'

des neuen Schuljahres Montag , den 16 . Sept .
Antangsklassen mor .atl . 3 M I Oherklassen montl . 16 M
Mittelklassen . lOjf I Sologesang » 20 .*

Der (Anstalt angegliedert ist die neugegriindete

Tlieolerlißchscfiüie Karlsruhe .
Leitung : Hans Bussr.rd , Großli. Kammersänger und

Rejisseur ,
Dr . R . Ronnnecke, Dramaturg u . Regisseur ,
Bruno Stürmer , Kapelimeist« .

Satzungen
"b ' id?r Schulen kostenfrei durch die Direktion

und die hiesigen Alus kalhnhandlungen .
Anfragen u . Anmeldungen srhriftiieh oder mündlich .
Sprech stunden : Werktags v . 11— ' /-I u . J-3 — 5T "hr .

Staatliche Fachschule für Schreiner , Holzbüdliauw
und Modelleure .

— Ausbildungszelt 3 Jahre . —
Eintritt zu jeder Zelt . 4048a

Programme u . Auskunft kostenfrei durch die Anstalt .

KARLSRUHE
WZl kmMS Karl»tr ,13 . 1.l, tili .

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmänn .
Lehrfächern für Damen und Herren .

«« I
Xontoriftinmnkurse, Hudjtjclterkurse ,

Unterrichtsfächer :
Schönschreiben. Euchftihrunp (einf ., dopp . .
amerikan . ), Stenographie (Gabelsberger und
Stolze-Schrey ), Maschinenschreiben (40 erst¬
klassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufrn.
Rechnen , Wechsellehre und Scheefcfcunde ,
Rundschrift . Kontokorrentlehre , Handelslehre,

Bank- und Börsenwesen .
ü̂ gr - Tages - u . Abendkurse
<JnPnnhktiP «D . Deutsch. Englisch, Tranzö-
Ojll GblmJJ öC . sisch .Spanisch. PortuEiesisck .
Ausführliche Auskunft und Trospekt gratis

durch d :e teltiinj . 1 (1406

Baldflefälliaste flnme 'dunp erbeten.

Hobere ßMj

Handelssclwie bodauM !

tIMMiMWUÄÄiA ! !

\ I .eutev , 16-30 J . — !m Schüler,lei .- i gute Ver- j
! pfleguns u. Beaufsichtijurj . Ausführt . Jahres -
[ berichte versendet Direkter A. Harr . tmJ

Äernafnahme |
14 . Oktober 1918 .

KwkßßM - ZiiMchiMiiz
Karlsruhe , Xarlstrafie 7» , empfiehlt

- Eemuse -Samen ...
Herbst - und WinferauSsaat ,

Gemüse -Setzlinge .
Herbst - und Winteranpflanzung .

Eigene Gemüsesebling - Knlturen mit patent .
Beregnungsanlage . 10476

iHS & In © m s o si Tz e
die Heilkraft de ? Hochgebirges , der Gletscher und ei -
ügen Firnen . . . Im strahlenden Lick : der Alpcnsonne
den kranken Körper pesund zu baden und die matten
LebenSgeifttr aufzufrischen , scheint ein unerfüllvarer
Trau :» für so manchen Patienten , der leid - n » d neid »
voll hörte , wie anderen durch Glück? ,liiter bevorzugten
Leidensgefährten mittel ? Sonuentureu in höhern
Regionen Lebenskraft und Frische wiedergegeben
wurde . Solche Heilerfolge sind jetzt auch weniger
Bemittelten erreichbar ; es ist der Wissenschaft ae -
lnngen , dem Sonnenstrahl im Hechoebirge das Er -
heimnis seiner Heilwirkung abzulauschen , ja damit
nicht genug , sie lehrte unS jene heilkräftigen Srrablen
in vollkoinmener Reinheit der Äatur nachzusdiaffen .
Das geschieht durch einen sinnvoll erdachten Apparat ,
der mit Recht den Kamen

, , e : ^ ^ ra <e
führt , weil in ihm mit Hilfe der Elektrizität eine
intensive Lichtquelle erzeugt wir » ,die genau Riealeichen
u !tro - » iotetten Strahlen aussende », die dein Sonnen »
licht im Dunstkreise der Ebene fehlen n ' : d allein ? ,u
Alpenklima zu finden find . ? . ;* Heilwüna dieser
Strahlen beruht daraur , da ^ sie den Blutdruck hei nb-
fegen nnd de » Stosfwechkel steigern und hierdurch die
inneren Organe , sowie befsuders das Herz entlaste :' .
i?nn „ en » nn» Herzleiden . ??',d. ernver ' n ! knng nnd
Nervenickwäche , da ? sind neben Ttofswerhzelstiir -
nnse « wie <Ni :ht « . ^ ttenma . die hduiNiach -chstcn
5icankheitS,eblete . auf denen die Hönenionne überaus
reichen Segen stiftet und >'chsn manchem hoffnungclns
üranken » !e ersehnte Heilung ae'bracht hat . Beband -
luna mit „ Höhensonne " findet statt in dem Institut für
r.Jt irijem .iüe Xrankesbehart 'll 'jns . Frau W . IIanonse ]i ,
prüft . Verireteriii ' der ^ aturheilmethode Ivan Arzr
ausgebildet », Am «lie » ftr . ?»ii , 2 Tr . (geöffnet tätlich
von 11 — l und 3—6 Uhr ; . 10164

Ai » chKem «isxe An « fiihr « ng

Repsrstttren
« Aer Hchreibm « schinensysteme .

U ! !>!-!«MMWHIsIw ! l !ll!!i!Z
Schreib» ischwe«» ech«»iker Ries

KartMueerslr. I Hreibur « i . B . Ftrnspr. £537.

fCHnn■ ' 1■ ' *

SiDreinermelfter Much ! !
Wir haben zu vergeben in unserer Fa -

brik die Herstellun , von Kriegsgetrauten, ,
msbeliu nachfolgenden Preisen bei Stellung
aller Materialien u . Werkzeuge unsererseits

1 « üfett
1 Anrichte
2 « »« er
1 tif *
1 » »» lek « sten
1 ® nfcf # ft «n
1 Wandbrett

Akkordsatz Mari 100 .-

Zum Schulze
der

i erbst saat
gegen

IdSal - Tabok - WifchtZNg ^
wirklich bester Kriegstabak , mit reinem Tabak her -
gestellt , aromatisch , frei von Buchenlaub , jetzt wieder
lieferbar . Neuer Preis Paket 1 Mk , Versand nicht
unter 5 Paketen . 20 Pakete franko Nachnahuie .
3046a " Tabakqr » stb«»»l »n « Hai »?* Miiller ,

llamburir 60 , Langereihe .

i *><
Der behördlich genehmigte Mohr ' iche I

Fieischextrakt - Erfatz „ Ohsens
gibt allen Speisen einen kräftigen Fletschgeschmack
nnd ist deshalb an allen fleischlosen Tagen in jeder
Familie unentbehrlich . Dosen 1/ , Pfund netto Ji 5.25,' i. Pfund Jt 2,90 , ' /» Pfund Jt 1 .60 . „ Ohsena " ist un¬
beschränkt haltbar und in deii meisten Geschäften der
Lebensmittelbranche käuflich . 39S7a

. ■■■ . 11.. , I. ijMj. II f, . .IUI J Imyynijm .MM. ,».|| |

VagelfraP ^
Erandbeäili

unij
'

iorf raffen ,
' UnihUge £ mpfefilyn/en '

Vefswchsanstotlsn & Ovtsverwsfto

fSaatfvtvsparais ! Hähers
tm KeimfifitfSn

't mrä nickt i

z.v n ?t jourcii ,, «
(Sdjfctncr , die flröfccre Massen zur An-_ ^ _ .HL Lf J/Vb

ffetifiinn übernehmen können, wollen sich
melden bei g402va
C .MOV , Ludwigshafen a . B. . Kr . Konstanz.

Tz </ 6cxi »/io * </$/rch : karf Ĵ oth ,
(» a 3995a Hoi -Drogerie , J^arlamhe .

fr ~"y tt .'.■MiwiüS 'I inunfai'

Otto Mansfold & Co .
Berlin W . S

Silbcrstakl - Tabrik . Präzisiaas - Zieherei ,
Stakllactr , cetriiadet 18S7

liefern S»hn«!iart« ts -5HM , HaeMeittuncs-Stahl ,
yieritz« » | * taM für atie Verwendunssrwceke,
tjchiiien

« tabl, r*h gewalzt und ulaak, Siemen»
rtln-6tahl , roh tewulzt und Maaf :.
Ferna .- alle Spaxatetahla 17t den LakMaebil- ,

Damplraaschinen- , Puiiifa* - , Pxeswae- , Werk -,
zeugmaschinen-, I ândwi :̂tschaltsmaeehinea- , Au-
tomeki .1- , Fahrrad - , Sclj -ahwaachiaaa -lati ,

k, ^ % 'ÄiT , 4Wlr *M,B'
mataa - WaMstahi und h « chhm .

• ei Bedarf erbiltea Anbtt « uiter Aerake tob I
i Mengen und Abmessungen . 2006?. |

9
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Den Heldentod fürs Vaterland starb am 15 . August
unser innigstgeliebter , hoffnungsvoller treuer Sohn und
Bruder

Sil.
Unteroffizier und Führer einer Funkerstalion

bei einem ArtiU .- Regt .
Inhaber des Eisernen Kreuzes II. Kl . und der

bad . Verdienstmedaille
ii2 : h vierjähriger , ununterbrochener , treuer Pflicht¬
er iillung im Alter von nahezu 23 Jahren .

In tiefem Schmerze :

Wilhelm Schuhmacher , Privat .
Anna Schuhmacher , geb . Bürck .
Eugenie Schuhmacher .
Eugen Schuhmacher , stud . chem . , z . Zt . i . Felde .

Melzingen , 30 . August 1918 . B28190

Todes -Anzeig
Gottes allmächtiger Wille war es ,

meinen innigstgelie ten Wann , unseren
treubesorgten Vater , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel >

BerobarQ Kranz
Kaufmann

heute früh SA3 Uhr , wohlvorbereitet
im 59 . Lebensjahre zu sich in die
ewige Heimat zu rufen . 10472

Karlsruhe , den 31 . August 1918 -

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau M. Kranz Wwe . ,
und Töchter Elisabeth und Tony

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung ist Montag , den ,
2 . September , nachmittags 2 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus .

mmmmWWM:'ÄWA *5̂ 1

Ü
■mümm

Stall jete besonderen Anzeige
Unser lieber unvergesslicher Bruder , Schwager ,

Onkel und Neffe

Kotiert KaSz
Landwehrmann

ist uns gestern nachmittag infolge eines Unglücksfalles
jäh entrissen worden . Die Beerdigung findet in aller
Mille statt .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Kiermfrcc © ppeim &seinser *

, geb . Katz .
Lossifs Katz .
Jöüllty AdSer , Witwe , geb . Katz.
fSoseä Lews , geb . Katz.
SaZoa ^ oss Op ^ enheimcr .
Leo Levä . B28216

Karlsruhe , Bruehsal , München , Heidelberg , 31 . August 1918
Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .

Tode ^ - Arasceage .
Allen Bekannten die schmerzliche

Nachricht , das3 unser einziges , unver¬
gessenes Kind

Leisel
uns nach kurzem Leiden , durch den Tod
entrissen wurde . B28177

Die scV.Yfergeprüften Eltern :
Wiübclm Müller

und Frau Hierin , geb . Kirchenbauer .

Beerdigung : Sonntag ' 1,12 Uhr .

Trauerhaus : WerdersSrafle Nr . 4 ' .

/ ■ • |

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

unserem herben Verluste, den wir durch den Tod
meines lieben guten Mannes, unseres Schwagers und
Onkels

F . J .

m Karlen .
Allen Freunden und Bekannten für die

überaus vielen wohltuenden Beweise herz¬

licher Anteilnahme , die uns beim Heimgange
unserer nun in Gott ruhenden , lieben un -
vergesslichen Tochter und Schwester

iWiaria
in so grosser Zahl entgegengebracht wurden ,
für die schönen Kranz - und Blumerispenden
und ehrenvolle Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte , sowie allen denen , die während ihrer
Krankheit sie besucht und gutes getan haben ,
ein herzliches Verge ' ts Gott B28224

Die tieftrauernde Familie :

Wilh . Wolf .
Karlsruhe - Rgbhf . , den 31 . August 1918 .

Kaufmann
erlitten haben, sage ich allen meinen herzlichsten Dank.

Herzlichen Dank auch den Behörden und allen
denen , welche dem armen Verunglückten die erste
Hilfe leisteten.

Karlsruhe , Neues Vinzentiushaus , 29 . Aug . 1918 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Kastner Wwe.
4078a geb . Drossel .

Trauerhfite
in ieder Preislage stets vorrätig 78 "

Lina Mack , Platzgeschäft ,
Küppurrerstr . 34 .

£

Lelluloiö -

$ilm*
Asbest -

Klingertt -

3t .

Hartgummi -

Wachswalzen --

Schallplatten -

Abfälle gesucht .

FeistLlmntz .Frankfurta .M .
Mainzer Landstraße 181 .

3979 «

§ OÜ §. "
eT «fr

werden angefertigt .
Marie - Zllexandrastr . 50 ,

Bis «» 2 . Et . rechts .

. . . . . . . . . . . .. . Mi >
» a« z?KW -»
unter Nr . 28 :228 in der
GcschäftSst . b . Bad . Presse .

ExisLenzfuchende
erhalt , n . Ausbildung ii
Massage u . Badefach kosten
IoS Arbeitsnachweis . Näk
Ausk . Hyqiene -Iustitut in
Baden -Baden » 3SS2a

B27790 Zum 3 .3

Kopfwaschen
MMsMrWlzjser .
schäumend und nichtschäu -
mend , lieblich duftend , vor -
zugl . gegen Schuppenbil -

dung , Haarausfall : c.
Vertreterinnen ^ gesucht .
Gc » . - Bcrtricb „ k' !,ilo !l«rma "

Rastatt , Hcrrenskr . 7.

Unl^ elchrclrr Ifl !n taipafcr. JJrop . 1
ers»igt«ich. wie z«hlr. Jteter.-Urtt.*
Ixtnwifcn.. UaWrj. i?i« stch. Pros ?«!»
iVjot Sie he»te.

9HL 8O0O - rl09OO
sind au II . Stelle , bei
sicherer Anlage , billiger
Zinsfuß , auszuleihen .

Gg . üeberlc ,
Liegenschafts < Büro .

S)ottftr . 37 . Set . 2309 . 9W

© äetnerei Mönch Feger
empfiehlt

für nächste Woche :
Winter -Wirftug

„ Weitzkraut
„ Rotkraut
„ Lauch

Enhivie
« ttttexkoh !
Winterloh !,
Verlauf täglich von 3— 6

(gßc Verl . Hirsch - « ud
Kchnetzierstrafte .

aller Art . auch sdgssr ?-n!« sng , « erden wie neu
gemacht (nicht stopfen ) . Altes Strump ' materi »!
m ! dringen . B28226

Lieferzeit in zwei Tauen .
ßeorß - FrledtfefcstrasBO 1 , III . liaks .

In 365 . Auflage erschien :
ä Hygiene der EI10 . 1

Aerzt ' . Führer für Braut - u . Eheieute von Frauen¬
arzt Ur . Zikel . Aus dorn Inhalt : Frauen , die
nicht heiraten sollten . Enthallsamkait und Aus¬
schweifungen vor der Elie . Krankheiten in der j
Ehe . Vorbeugung uncl ^Ansteckung :-:-schütz usw .

'

Entstehung u . Heilung der weiblichen Gefühls¬
kalte . Folgen der Kinderlosigkeit . Gefahren
später Heirat filr die Frau usw . Bezug Gegen
Einsendung von 2 Mk. auf Postscheckkonto Berlin
3247G oder in Scheinen . Nachnahme (ins Feld [
unzulässig ) 20 Pfg . mehr . Versandhaus Her - ]
mann Finn , Berlärt-Tempeihof 9b . 3106a *

ZMsn 3747 .S ■ . mMöbel , ganze Haushal¬
tungen , soivie einzelne Ge -
genstände , Betten , Ma -
trafen , Diwans . Tische ,
-Stühle , Chaiselongues ,
Schreibtische . Kleider -
schränk «, Vertiko » , Kin¬
derbette » , Kinderwsaen ,
Bettfedern . Nähmaschi -
nen , 5iiicheneinrichtnu -
aen . Uhren , Waffen . Mu -
sik- Hnstrumente . Pfand -
scheine kauft und zahlt
am besten 7483 *

Weinfrauhs
An - u . VerkaufSgeschist .

52 Stametiftttie ä * .

Aretz & Co .
Inhaber : Artfoaaa * FackSar , Grossh . Hoflieferant

Telephon 219 Karlsruhe Kslserstr . 215
empfehlen si,ch bei Bedarf in :

ßsbesiersdz , Asbeslfäden , Asbestringe ,
Stopfbüchsenpackungen ,

Qummiplatien in allen Stärken , Riemen ,
HoSzriemenschsiben , Riemenfett ,

F^ ierrienöl , Staufferbüchsen , Selbst - und
ölasöfer , Schmirgel - und Glaspapier ,

Wasserstandgläser und Ringe , Filz,
Cellon , instaüationsarlikel ,

kons . Fett , sowie alle technische
Bedarfsartikel .

Grosses Lager . Massige Preise .
Prompter Versand nach auswärts . 10414

rijeiiisr - Pensionat
1 Villa Elisa

Stuttgart , Azenberjstr. 29 .
Spezialfach : Feme Um¬

gangsformen , gewandies ,
sicheres Benehmen , Cha¬
rakterbildung , Briefstil ,
Körperpflege zu schöner
Haltung , praktische Hand¬
arbeit , Leitung eines ge¬
ordnet . Haushaltes , Musik
und andere Lehrfächer .
Pensionspreis per ' uJahr
330 J . Lehrfächer per
Monat 23 ./l . 4003a .7 .1

Im Sommer Aufenthalt
im eigenen Landhaus im
Schwarzwald . (Baäegel .
im Stahl - u . Schwefelbad )
ohne Kostenaufschlag .
Gell . Anmeldung erbeten
an obige Adresse .

Detektiv-!.
Priv.-Auskufiftei
Ff. NWkl,D^ necstc! sM
Arbeitet überall . Ermittelt
alles . — Stelltalle Berichte
unter Beweis . 5098a

Kpezialltiit :
Einholung besond . Aus¬

künfte auch im Auslande .
Ueberwachinig oon Per -
sonen , Vater schaftsermitt -
luttgen . EkescheidungS -
sacken . Nachforschung nach
verschollenen . Eruier ,
anonhin . Äriefschreiber .
Uebernahme v . Kriminal -
sällen . idilfe in Strafsa -
dien . Beiorgung von Ver -
trauenangelc ^ enheit . aller
Art . Kulante Preise . Pro -
speit yraiiS und franko .

Mir cdrr Mich ?
« «» ügl. i'.d-uilch Evre-
At 3. krchn >n 3,Bnf Arfi&en 4.
Sua » R8ri !t r>.e-tenofttrr>S>is ®t. t»
IP»ÜÄrr ^ e. Maschwknjchreiben7 .

^. Zuke^ tjanw .imHausk 9 Ariel-
stell« 10. Nechlsrdretbiehre 11.
? n «>>w<!rtckbuS 12. Gcogr ->.ichie
l3 .<i4ut®nali1iJ614.<®v,t?yran »pfc{<S
15. Dir a>tt - r -n 1«. Sttxffaftlcfire
16 ZlUtRhtt , Huf. M . 21,
einzeln M . 1,40 fitithn . — Wir
Ite ' ecn anA jedes andere Luch .
z . K<<I,v » VlKK ->. , B » U» Ita .

Sie iauien keine andere

JchMS -MewS .
wenn Sie unseren 3723 «

Standard - Reisen
gckeben haben . 3.3

U ?berall zu haben .
Standard - Company , Berlin ,

Kottbnserdamm 91 .

ReÄWe ZiMWbrik
sucht füs ihre Arbeitermnen

dlieMichltze LesWigW
für Anfang ISIS .

Event , könnte auch sofort mitte ?!»
weiser Umstellung de» Betriebe » bs*
gönnen werden .

Schöne , helle Riiumlichkcite » mit
elektrischem Licht und eieZtrischer Kraft
sind vorhanden .

Angebote unter Rr . 4081 «$ an
die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten . w

Nets ! D . R . G . M . »>ou l
Unentbehrlich für jede ?

Haus ist die Hand -

AOÄle Ä « i!f
mit versenkter Fa >
denspule , die voll -
konnnenste der Ge >
genwart . Näht
Steppstich tvie die
Nähmaschine . Für
sämtliche Ausbesiel
rungen von Schuhe
u . Lederzeug . Dek
ken , Zelten , Fellen
usw . Preis mit 3
verschied . Nadeln u .
Garn I Stück Mk .
4 .— .Zu be,ieh .durch
Otto Franz ,

Stuttgarts,3 o r ilr .17 .
Bers . nach auSto . v . Nackni .
ob . Voreinsendung . Post '
Scheck -Konto Nr . 7288 . m o

TMemhreii
auch reparaturbedürftige .
k.,uft fortwährend 4102
An - und ivertaufzeschSst
fceTy , Markgrasenstr . 22 .

MnM ßschheröe .
Grobe Sendung Koch-

Herde in versch . Gröben
u . Ausführungen sind ein -
getroffen und werden diese
preiswert abgegeben bei

filmt Marx ,
9243 .6 .2 Herdlaa «r .Sm ( N»f»r. ee r . m

Komk!iiW!verdWö MsmU - Ml

Höchst- und Richtpreise,
Giltia in derzeit . vom 2 . Sevt . bis 8 . Sept .
ittl ^ einschlieftlich für die Stadt Karlsruhe
und die Gemeinden des Amtsbezirks Karlsruhe .

Blumenkohl
Rotkraut
Weißkraut
Wirsing" Spinal
Buschbohnen , grün

gelb
Stangenbohnen , grün

gelb
Speisemöhren , rot

gelb
Karotten , lange u . runde
" Rüben , rot

,, weiß' Kohlrabi
Bodenkohlrabi
Kopfsalat
Endivien - Salat
Sellerie mit Kraut
Lauch
Schnittkohl
Mangold
Rettig
Radieschen , Wiener und

Eiszapfen
Gurken
" Gurken z . Einmachen
Kürbis
Tomaten
' Rhabarber
Zwiebein

Vit ,
Pfifferlinge
Steinpilze

Obst :" Mirabellen" Zwetschgen" Pfirsiche - Edel
" Weinberg -Pftrsiche" Birnen , große"

„ kleine
• Stepfei• Brombeeren

An allen Waren , sowohl auf den Mär?«
ten wie in sämtlichen Verkaufsstellen , ftnd
die Preise in deutlick, sichtbarer Weise auf
festem Material anzubringen . Das Zurück-
halten angeblich verkaufter Ware ist verboten .
Jede Ware , die auf dem Wochenmarkt ist ,
muß von Beginn und während der ganzen
Dauer desselben im Kleinen an Jedermann
abgegeben werden .

Die mit « ine« Stern versehenen Preise
sind Höchstpreise. 1048l

Karlsruhe , den 30 . August 1918 .

PreiSvrüsnngSstelle für Marktwaren .

Pfund 100 - 120 Pfg .
Pfund 35 „

20
25
34
55 0
55
55
55

' 15
N

■

20
15

"

8
32 m
10 m

Stuck 12 — 20 m
Pfund

15 - 25
25

30
20
20

Stuck 6^ 20 '

Bund 8— 12
Stück 10 —40

4— 6
Pfund 15

30 — 40
25
50

e :
Pfund 100 Pfg .

" 80 '

Pfund 60 Pfg -
50 m

125 0
60 m
50
40
50. 60 m

Versteigerung
einer Komp ! . Flaschner« u. Mechaniken

Werkstatt - Einrichtung.
Die unterzeichnete Firma versteigert am

wo ch . den 4 . Septeniver . von mittags 1 Ubr «" S
gegen Barzahlung ihre komplette Flaschnerei -
Mechaniker - Werkstatt - Einrichtung , u . a . Venzinmol °
Bohrmaschinen , Kaltsäge . Lochstanzen , Schlags « er
Abkannt - und Rundmaschine , Kreisschere , Sta ° ,- - • — •- - M - nlag ?

ic uiciv » ^ icojuniicb ' -
Flaschnerhandwerkzeug . Verkauf nur an Selbig -
wender oder Händler mit Erlaubnisschein de » Wan °
und MunitionS - BeschaffungSamteS .

Kaufliebhaber laden höfl . ein 403öag
"

Gebr . Musselmann «
Schwaigern bei Htilbrollll . WörtA

liAIHßllRG
Inhaber :

Otto liohly aus Heilbronn .
Sämtl . Zimmer m . kaltem u .
warm , fließendem Wasser .

Hotel 40$2>

Deutsches Haas
: : direkt anij :
Hauptbahnhoi .

mmmm}
Fichtenbettstellen .

roh und « ebei » t . in gritfteren Quantität
lieferbar . r <zit ) '

Gest . Angebote unt . Nr , 4088a an die Gel « " '
stelle der »« Ni ' chen Preise ' ;
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Bekann!machuug.
, Da die Zuteilung von Schlachtvieh immer
Knapper wird , kann auf die Fleischmarken nicht mehr
Doppelt so viel Frischwurft wie Schlachtviehfleisch
»trabfolgt werden .

Es wird deshalb bestimmt , daß auf die Fleisch-
parken die gleiche Menge Frisckwurst wie Schlacht -

"* ' ' ' n ist.
wie

Die jeioeiliae Wochenkopfmenge an Fleisch und
?8urst wird das Nahrungsmittelamt , wie bisher , be-
« nnt geben .
. . Diese Anordnung tritt m* 2 . September 1918
" > Kraft .

Karlsruhe , den 30. August 1918.
DaS Bürgermeisteramt .

10460

um
GALERIE
°°° MOOS

~~ Kaiserstraße 187 . —
1— 30 . September .

Sonderausstellung

H. Hausamann
Ferner :

Werke -von H. Einhart .
Entwürfe v H. Lösch .

Werktags : 10—6 Uhr .
Sonntags : 11— 1 u . 2 - 4

. Strengen , energischen
.vcttn evtl . Volksschu !«
l2 Jer zur Anfstcht und

AWse-AMrrW
J ' fuciit . Angeb . u. 3523967

S, die Geschäftsstelle der
- Bad . Presse ' erbeten . 4.2

llfj WßlS
®it bestenPreise für Wein «

Sektflaschen . Wein - und
^ « Korken , Papier . £ um -
?' **, alte Bücher . Zeit -
I^ riften , gebraucht . Lino -
rj " , gebraucht . Roszhaar ,
U^ eit beschlagnahme frei .
* ° ft£arte erdeten . ©28230

_ JI . Mangel , 3. 1
jCurlocherfUnfte 76

niollenSIßl
irgend ein :
© !!»,Gelände,

kMjlSh« .
. Villa.
« 1« M ,
t Geschöst
Ntn oöec verdmen ,

(ine Hypotheke
illlsnehme»

rr oder
ÄvchekkWlöer

. anlfgcu ,
'D wenden Sie fich an

das bekannte

AemlAils- mi

Rornlafid,
LMsnide 18.

© ermittliinfl ist
Käufer und Geld¬

geber kostenlos . 10466

Ein sonnig warmes Heim
möchte ich trotz der Schwere
der Zeit einem vornehm
denkenden , selbständigen
Menschen schaffen helfen ,
der gleich mir Seel >?ch -
Geistige ? über Materielles
stellt . Äußeres : 35 Jahre
alt , evang . , groh . schlank,
brünett , angenehm « Er¬
scheinung , aufrichtig und
einfach im Wesen , Kunst -
und Naiurfreundin , Ge»
mütSmenfch . Aussteuer .
Gleichgesinnte , a . Kriegs -
invalide , werden gebeten ,
unter Darlegung ihrer
Verhältnisse , mögl .m .Bild ,
Zuschriften zu senden u .
B28168 an die Bad . Presse .
Verschwie gh . : Gewissenss .

Strebsamer , solider ig.
Mann . 30 I . . kath ., von
Beruf Metzger , wünscht
m . häuSl . erzog . Fräulein
mit etw . Vermög . (junge
Witwe nicht auSgeschlosi .),
in Verbindung zu treten
zwecks 10469Heirat
BSÄwS
an Haasensfein & Vofller ,
A .-G .. KarimiSie i . Bd .

AeverniiillW
diskret . Büro

^». ^ hevermittlung 5?rau
M . Morasch . KarlS .
z Kaiserstr . 64.• Sto «. S328186

Fabrikant , ruhig ., solid .
Charakt . . mittl . Jahre , m.
ansehnl . Kapital , v . anges .
Familie . Teilh . einer gut -
geh ., nutzbr . Fabrik , sucht
zur Allemübern . d . Gesch.
die Bekanntsch . . einer hüb -
schen , vermög ., kath . Tame
v . 24—82 I . v . nur bestem
Ruf u . Fam . , heit . GemütS
u . tücht . i . HauSh . u . Gesch.
zwecks baldiger

Keirat.
Nur ernstgem . Zuschr .

mit Bild u . Schilderung
unter Nr . B28103 an die
Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erb . Strengste
Verschwiegenheit beider -
seits .
BCeirat .

Beamten - Witwe , 46 I .,
kath .. l K .. 12 000 Mi . dar
nebit feiner Ausstattung ,
wünscht gebild . Herrn in
sich. Stellung zwecks bald .
Beirat kennen zu lernen .
Angebote bittet man unt .
Nr . B28174 in der Ge «
schäftsstelle d . Bad . Presse
niederzulegen .

Heirat .
Witwe . 44 I .. ev . , schul-

denfreies Geschäft nebst
80 000 Mk . bar . dess . AuS -
stattung . wünscht gebild .
Herrn zwecks bald . Heirat
kennen zu lernen . Ange -
böte unter Nr , B28170 an
die GeschäftSst . der . Bad .
Presse " erbeten .

Heirat.
Witwer , 47 I ., kath ., mit

eig . Gesch.. erwachs . Kin -
dern , sucht sich baldigst m.
einem im Haush . tüchtig .
Frl . oder Witwe im Alter
von 35—45 I . zu verh .

Gefl . Zufckr . u . B ^8l7g
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Verloren ei» Wm
schwarz mit Tulakappe .

Abzugeben im Hotel
Grosse . ©28178

Belohnung Mk . IQ.—.

Sc lb ständigeElektromoMeure
für sofort gefncht . 10473
Uruud &Orhmlcbcu

Waldstrahe W.

ZMMUlt!»
sofort gesucht . 10463 .3.1

u . Kautt & . Sohn ,
Waldf >vr» str. 14.

»

jüngeren , kräftig u . stadt¬
kundig , verlangt . 10428
Zoerillgscht Sadi &mificrei

AmalienKraste 88
Tüchtiger 10866

I - leirat
Waise . 38 Jahre , kath . ,

10000 Mark nebst vu #»
stattung . wünscht Herrn
( Witwer mit 1 od , 2 Kd.
nicht auSgeschloss.) zwecks
bald . Heirat kennen zu
lernen . Angebote bittet
man unter Nr . B28172 an ^
die GeschäftSst . der . Bad ,
Press« " »tt senden.

Pferdeknecht
verheiratet oder ledig . kann
sofort eintreten bei

Groftl ». Hofdomiine
Eclie -benharSt b K ' he .

Kaufm.
Lehrstelle

für jnngen Mann
mit nötiger Schul -
bildung frei . 10483
hllmmer LHeldling .

Saiserstr . ISS .

Zur Erlernung der Deli -
!a : essenbranche wird für
bald ' 10477 .2.1

achtbarer Eltern , mit gu) .
Schulzeugnissen . in die
kaufm . Lehre gesucht .

Hans B& issel ,
Hoflieferant , >

Kaiserstraki « Nr . ISO.

Lehrjleße irei !
Intelligenten Jungen

mit guter Schulbildung
bietet sich Gelegenheit zum
Eintritt in die kaufmänn¬
ische Lehre . Slngebote an
die Geschäftsstelle der

Bad . Presse
" unter Nr .

erbeten .10480 2. 1

Lewingsgejuch
Sohn achtbarer Eltern

kann das Frifeurhnnd -
werk erlernen . Eintritt
sofort od. später . 10024
Jos . <?>re » lich , Friseur

0!eorgfriedrichstr . 25
Zuverlässiges , ehrliches

MÄÄvZkSN.
das kochen kann u . Haus -
arbeit übernimmt , • in kl.
Haushalt auf 1 . Okt . ges .

frag Staatsanwalt Hafner.
4076a Pforzheim .

Verkäuferin
od. anständiges , zuverläss .

Fräulein
das sich für den Verkauf
eignet , für leichte selbst-
ständige Stellung sofort
gesucht . Angeb , u . ©28214
an die ..Bad . Presse .

"

Ein gewandtes , gediegenes

im grünen HauS gesucht .
Qeiurick Segert ,

Rastatt . 4084a

y Mi .Mil ,
All «i » miit »ch« n z . tl .Fam .,
Ha « » ., « ivder ^ . ftüdien -
miidchen und Geithe ge »
sucht . Nähere , durchFrau
Urban Schmitt Witwe
und (iretchen Schmitt .
gewerbsmäßige Stellen -

Vermittlerinnen ,
Gr »» ri«zenstrahe «? ,
Eingang Bürgerstratze .

begründet 1879. ©28208a

Gesucht

Ingenieur
fürSage- oder HoZzimprSgnierwcrksbau

und -un :erha!tung.
gründlich erfahren im Bau - und Maschinen -
Wesen , selbständig arbeitend . Ang . mit Alter
und sonstigen Personalien , Lebenslauf nebst
lückenlosen Zeugnissen , GehallSanspruch und
EintrittSterniin unter V . H . Jt . 341 an

' Rudolf .11« *se , Frankfurt a. Sit. 4073a2 . 1

Gesucht sofort zu ein
zelner Dame tüchtiges
Äll « i !im " dchen . daSs .elbst-
ständig kochen kann u . alle
Hausarbeiten übernimmt .

Vorstellen zwischen 8 bis
10 u . 3 bis 6 Uhr . 10482

Frau Melanie Ermath,
Hofsckauspielerin ,

>2« .

Für technisches Geschäft
zur Erledigung und Beaufsichtigung von Versand -
arbeiten

geeignefc Irajt ges»cht.
Kriegsbeschädigter nickt ausgeschlossen . Angebote

unter Nr . 10124 an die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse ' erbeten . 2 .2

Urber mlWsscher
auch aushilfsweise , sncht sofort 77S4

Färberei D . Lasch ,
Sophienstraße » 8 .

Zum sofortigen Eintritt ein tüchtiger

p- gesucht . "SBC
A . Printac , Brauerei

Karlsruhe . 10429 .2.2

4018a Sofort gesucht :

TUchtige Maurer
Zimmerleule
Kilssarbetter
Tagelöhner

für dringende Kriegöbanten .
' Angebote m . Lohnanspr . u . An »
gäbe d . Militärverhältnisse u . d.
Eintritts unter „Personal Rbn .

" an

FlllzjtUbgllZrieSnchshastll a. Z .

ZeitWgs -TrageriWell ,
fleißige , ehrliche, gesucht .

Geschäftsstelle der' .Bad. Presse".
MztÜmiM
mit längerer Erfahrung ,
flott u . sauber arbeitend ,
auf 15 . Sept . oder 1 . Okt .
gesucht . . S828096

Angebote mit Zeugnis -
abschriften u . GehaltSau -
sprüchen an Bad . Landes -
wohnunflsverein, Karlsruhe ,
Ministerium des Innern ,
3. Stock . Zimmer Nr . 155.

lPerssnliche Vorstellung
zwischen 9—4 Uhr ).

Tüchtige «!

Bürosräulein
perfekt im Maschinen -
schreiben für fof . gesucht .

Leop . Aimmernlnnn .
16468 Lachnerstr . 24 . 8.1

, Such « z . 1 . Okt. gebild .
Zuverlässiges

Fräulein
zu meinen Töchtern , 9 u .
12 Jh . Beaufsichtigung d.
Schularbeit ., gute Sprach -
kenntnis in Franz . Sei -
biges mub mich im Haus -
halt unterstützen und im
Nähen u . Schneidern bew.
sein . Jetz . Frl . war über
3 Jahre im Hause . An -
gebot « mit Zeugnisabschr . ,
GehaltSanspr . und Bild
senden . 4079a
Frau Major v . Latlorst .

Ettlingen , Bad .,
Waldkolonie .

Besseres

Servierfräulem
zum sof . Eintritt aesncht .

„ Kaffee Gntenbera "
Srriburg , Salzftrage SS.

Kmdersräulein
oder Knidergärtnerrn —
mit bestimmtem und doch
freundlichem Auftreten ,
die beste Empfehlungen
nachweisen kann , zu bal -
digem Eintritt für die
Nachmittagsstund , gesucht .
Angebote unt . Nr . B28L29
an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erb .

Zuverlässiges
Hausmädchen

in gutes PrivatbauS kür
bald od . spät .gesucht . 4077a
Frau I . Ptiuirich , „Hane Zniie"

Gonsenheim - Mainz .

Fleißiges , ehrliches

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
auf sofort gesucht . >»,7,

Anial ^enftratze 65 , II.

«Äesucvt durchaus ehr -
licheS 4080a

Zweitmädchen .
das auch etwas flicken
kann , auf 1 . Oktober ,

rau Fabrikant Wtfber ,'ttUitfftn , b . Karlsruhe .

Gediegenes

üdnÄfli ,
5« Ehepaar gesucht .

Kammersängerin
Soeck ' Lechner
Amalienstr . 71 , IV .

Tüchtige

Schneiderin
auf größere Knabenanzüge
eingearbeitet , für sofort
auf kurze Zeit nach dem
Schwarzwald « gesucht .

Angebote unt . Nr . 4071a
an die . Bad . Presse .

"

Brave Frau
oder Madchen
für den ganzen Tag . für
Hausarbeit gesucht.

Zu milden : 10402.2.2
Lazarett S ,

Rllvv « rr «rstr . 20 , nach
4 Uhr . Küche .

Stundenfrau
vormittag » gesucht. B^
WaldhornNr . I», ?. St .

ges acht, anstän -
dige , reinliche ,

zur
"

einige Stunden an
Nachmittagen . Zu melden
Hirschftr. 43 , Part . B »«»

BuÄierreviior
übernimmt in den Abend »
stund , die PrQfimn der Buch¬
führung kaufm. Betriebe , sow.
Aufstellung von Bilanzen.

Angeb . u . Nr . B27809 an
die . Bad . Presse " erb . 8. 3

HMhälleriii !
Suche für die Hausdame

meines verstarb . Vater »,
die 17 Fahre den Hau halt
vollständig führte , passend .
WirkunflSkreis . Angebote
anFrau ttubn,Mannheim ,
Otto Beck- Str . 8 . 4086a

Frl ., 39 Jahre alt , welche
lange Jahre Herrschaft ! ,
frauenl . Haushalt geführt ,M 6feftm
Eventl . auch Uebernahme
eines sonstig . Vertrauens -
Postens geschäftlicher Art .
Ia Zeugnisse zur Verfü¬
gung . Angeb . unt . B2S188
an die . Bad . Presse "

. 3 .1
Kochfeäiilein ! Anstand.

Fräul . ges. Alter » mischte,
um sich zu vervollkommn .,
die feine Küche erl . in ein .
best. Hotel . Je nach Ueber -
einkft . ohne gegens .Vergüt .
DaSs . würde sich gerne in
Küche u . Hau » betat . Ein -
tritt 1 . Okt . Ang . u . E . >076
an Haasenkein & Bsgler
K .QJ«, Straßburg ilQBlt .

Ein feit vielen Jahren in der Mehl - u . Lande »-
Produktenbranche selbständiger , auch im Bankfach er -
fahrener

Kaufmann,
50 Jahre alt . sucht geeignete VerttauenSstellnng .
Kailtion könnte in arohem Betrage gestellt werden .
Gest . »lngebote unter Nr . 4072a an die Geschäftsstelle
der . Badischen Presse " erbeten .

Brztfrau suäit zum 1 . oder 15 . Oktober d . IS .

TNigKeit auf sozialem oder
Wirlschaftlichem Gebiete - ^

in kleinem oder großem Betrieb « , Stadt oder Land
Süddeutschlands . Sofortige Angebote erbeten unter
H. A . 2856 an A Ia » Berlin » 9, Budäpefteritr . S

Fuhrmanns
sucht Stellung mit Pri -
vatwohnung . Zu erfrag .
MaldKornstr . 54 , Hh . l . <5t .

Ladet »
lzwei gröbere u . zwei klei-

nerc Schaufenster ) 26"

mit 2 Nebenräumen
Erbprinzenstr. ia

ßu vermieten . Zu erfrag ,
im Kontor , 1 Treppe .

Sofort zu vermieten

Ladenlokal
Part . 2 helle Räume , auch
zu Büro geeignet , nahe
KaiserstraHe u . Hauptpost .
Zu erfrag . nnt . Nr . B2823 ^
in der Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Waldhornftr . 2.
Vorderh ., 4. Stock , 4 Zim -
wer , Küche , Keller und
Mansarde auf Oktober od.
November zu vermieten .
Näln 'ves pari . B28238 .2.1

Leovoldstraste 37 . Hth .,
1 . Stock , neuhergerichtet «
sehr schone B2810ö

Wohnung
von 1 gr . Zimm ^ 1 Kam ..
Küche und Keller an 1 od.
2 Pers . aus sogl . od . spät ,
zu vermieten . Näh . das .
im 2 . Stock deS Vorderh .
Sonntags von 8 Uhr ab .
An Wochentag , nur vorm .

Schöne
2 Zimme ?' Wohnung

ist an eine kleine ruhige
Familie auf 1. Oktober
zu vermieten . BL8I99
ftarl - ^ il elmftr . LL, k St .
Brauers » . 7 »t im 5 . St .
eine schöne Wohnung ,
2 Zimmer , Küche u .Zubed .
an kleine Familie a . l .Okt .
1u verm . Anzus . 10—4 II.

?äh . 2. St . rechts . B27998
Gr . heil. Mansarde »»»

»immer m. guter Pension
zu verm . Pension Fisch-
dach. Karlftr . k. B28160
MSbl Zimmer mx verm.
Daxlanden . Pfalzstrasie

Nr KZ. B28107
Balkonzimmer m . gut .

Pension vorübergebend zu
verm . Pension Fischba» ,
Narlttrnße K. B28lbl

WiuiiiiMz!« er.
einf ., freundl ., an soliden
Arbeiter z . vermiet . B^ '^
Goethesir . 21 , 2 . Stock.
Einfach möbl >

Mansardenzimmer
mit Essen an eine solide
Person gegen kleine Mit -
Hilfe im SauShalt «» »erm .

« dl erstr . 19, 3. Et
Nähe Ki>rlS »or ist gul

Ml . WMM
a
Jbcrvn

'

sofort z » verm . B ^8lg3
Vvstenftr . 13 , I Tr .

Z M .
m . Kochgelegenh . zu verm .
B «.« Rintbeimerstr . 63
Kricgftr . 196, pari ., eleg
möSI . 4 Zimmer - Woh .
nun «, Bad , elektr. Licht ,
Garten zu verm . B « ,?«

RA ? Wchi
In Ditrlach oder Ett »

linge »

Haus
für eine oder zwei Fami -
lien zu « ieten oder zu
kaufengesucht . Angebote
unter Nr . B28l7b an die
GeichältSstelle der . « ad .
Presse " erb eten . 2 .1

Schön «
4 86 . 53 . . Mira

ruhigem Hause perin
1. April >919 gesucht .

Angebote unter B --8I91
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse .

Unmöbl . Zimmer mit
Ofen sofort in Beiertheim
oder Küppurr zu mieten
gesucht . Angebote unter
B28L42 an die Geschäft»,
itelle der . » .ad. Prell »' .

Kleine Familie sucht
größere 2 - oder kleinere

3 ZkWerlAchtlWg
in Karlsruhe oder Hinge«
bung . Gefl . Angeb . unt ,
Nr . 4039a an dit Geschäfts «
stell « der . Bad . Presse " erb .
s£—it ^ ' miner - l ^ ohnnna

in ruhigem Hause sofort
gesucht , auch Vorort . Ang .
erb . u . Nr . V28078 an die
. Badische Presse " .

Kleine ruhige Familie
sucht auf sof. oder 1 . O !t.
2 zi» er -« Mli
od . zwei I . Zimmer . Ang .
unt . V28177 an die Ge -
schäftsst . d . . Bad . Presse ". >

Geiiichl liMD
auf 1 . Oktober gemütliche
« Zimmer - Wohnung mit
Zubeliör . Angeb . erb . an

H . («entner ,
<? is«n !o !,rstr . 1 » , IV.
Alleinstehende

Frau sucht eine
ruhige

2Z;m ..Wohnnng
auf 1 . Okt . Mansarde u.
Hinterhaus auSgeschloss.

Angebote unter Bi !8l98
an die . Bad . Presse " erb .

Brautpaar (junger Be -
amter ) sucht freundliche
« Zimmerwobnnng auf t
I . Oktober. Angebote unt .
Nr . L8218 a . d. Geschäft»-
stelle der Bad . Presse . 2 .1

Alleinsteh . Frau sncht
\ ~ 1

"

Angeb . unt . Är . B2L ^ l -i
an die . Bad . Presse " . 2 . 1

Ossizier
sucht für sofort gut möb « !
lierteS Zimm « r in Näh« :
d«r Durlacher Alle « (Ost - ■
stadt ). Angebote unter
Nr . » 28219a . b . Geschäfts - 1
stelle der Bad . Presse . 2. 1 x-

(Äebilo . Fräulein sucht ?"
für sich und ihre Schwester >
zum 16. Sept . od. 1 . Okt . -

svl mötl . Simmer
womöglich mit tiüchen »
benützung . Angebote er»
beten unter Nr . B2823S
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

Anstand . Fräulein sncht J
sonniges Zjmmer
mit Heizung u . Beleuchtg .
u . etwa » Kochgelegenheit , z
mögl . ohne sep . Eingang , v
Angebote unt . Nr . BÄ21S )
an die . Bad . Presse " . ^

Pflegerin ,
möbliertes Zimmer in der i
Weststadt . Angebot « unt . .
Nr . B28217 a. d . Geschäfts «
stelle der »Bad . Presse " .

Junge , ruhig / Dam «
sucht ein schön möblierte »

Zimmer ,
rre oder JL Etage ,

Marktplatz oder
alter Bahnhof . 2.1 .

Angebote u . Nr . B277S6 ^;
an die Geschäftsstelle d« '*"

. Bad . Presse " erbeten .

in der
ach n
Näh « vom

Ummer
tangier «

bahnhofzu mieten gesucht .
Wochentl . Benützg . durch.
schnittt . 8 mal . Angeb . mit
PreiSang . unt . BL821L an
die GeschäftSst . d. Bad . Pr .

MMettesIM- v.
mit Küche oder Küchen -
benühung zum I . Oktober
»u mieten gefncht . An -
geböte unter Nr . B28176
an die . Bad . Presse "

Offizier Inrtrt zu sofort
«in schön möbliertes

Zimmer,
part . oder 1 . Stock , mit
unaest . Eingang , in der
Nähe der GotteSauer Ka »
ferne . Angebote m . Preis -
angab « unter Nr . B2S204
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbet . 2. 1

Dsuerpension
auf dem Lande , in Gast -
Hof , bei Privat od . Selbst «
versorger . sucht alleinsteh .
Dame zu « monatl . Prei »
Don 160 .1 . Angebote mit
Angab « der Licht- u . Heiz -
Verhältnisse unter Nr .
B28241 an die Geschäft «,
iteüe der J &db.



Seit - 8. Sadifche Presse . 2 ! ' ^18. Nr . 406.

Restaurant und CalC HllOenbrand ! r * Ä ®
In allernächster Nähe des Hoflheaters.

Neu ! Spezlalauaschank der Naturweinkellerel Eduard Witter , Neustadt a . d . H.
Erstklassige KUchs. - KaHee, Tee, Schokolade. - Münchner Spatenbrau. - Prlntz-Bler. — MQnchnor Biet.

lüügendrsMelteii
behandelt durch

Naturheil methode

R . Sdinsiöer , ^
Berater der Naturheilvereine .

Telephon 1/41 .
30jährige Erfahrungen .

Sprachst .: b .' l»9Uhr , l - *I hr.

Es ist ratsam ,
die ältesten

Pelze ändern
zu lassen , bei tadellos billiger
Ausführung ; . 82tid70 . lJ . l0
Si .iua -1 K. p » rt .

EAMer
ff fli% Oeicht
« Sä). fa « P

amiefieti
m . oefetjt .

. ffiem .
Wän * . IUu« f. 3 EtüF fr .
I .ltO M
g »

' *" Pf -, .
mtfft . M . KS « i «« er ,
Sintis , (ßrbBfl . / , Perl »,
beraerftr . B2738t .S. 10.3

Zahnpasta

HKaliidofU '

Wer Zähne . Mundhöhle und Rachen mit Queissers Kaliklora - Zahnpasta

dauernd pflegt , schützt sich gegen Infridionskrankheiten , da bekanntlich die Bakterien

durch den Muncf den bequemsten Zugang zum menschlichen Körper finden .

Queissers Kaiiklora enthält Salze , die Mundhöhle und Rachen kräftig desinfizieren und

Jen Zahnstein auflösen Das köstliche Aroina hinterlüssf im Munde ein behagliches

Oefühl der Reinlichkeit und Frische . 200J

Hersteller : Queisser Co . , Hamburg 19 .

Bekanntmachung-
Si? MMIIttie betr.

Die Ziehung bet 3. Klasse der 12 . Preußisch -
Süjzdeutscheii (338 . Königlich Preußischen̂ Klassen»
lotterie wirb ltrtdj planmäßiaer Bestimmung am
10 . und 11 . September 1918 stattfinden.

Die planmäßige Erneuerung der Lose 3 .
Klasse hat bis spätestens Mittwoch , den
4 . Septbr . t>. JH. . abends fi Uhr, bei den
zuständigen Großh . Badischen Lotterieeinnehmern
zu eisolgen , die auch Kouflose abgeben .

Karlsruhe , den 30 . August 1918 . 10458.2.1

Grotzh . Landeshaupikasse
alo kaudeslikhörde für die lianiiiche KlaffkÄstlerie .

ßaskoks
Slßck - r«nö Schlicks

berechnen wir vom 1. Sep»
tember ds. AS . a« bis
airf weiteres
de« Zentner z«

2 .70 m . ab Wert .
Karlsruhe . 30 . Aug . t $ 4 * .

Bit . Gas - . Wasser - imD

K !ekirizitst6 . Mt .

Woechl -SsMÄMN
D . Z». K . Dt .

Mit diesem
Apparat leitet
ein erwachse¬
nes Kind o5>«<
MM alfin .

wm bis jetzt
2 Personen
mit M« he
« oStaien

■orte» .

Prcta 13 Mark .

> Pax
"

, ® . m . b. H . . WÄÄe , MsLM . 58 .
Drlevlwi » Z« 74 . 10164

SffA & iitriffiiA wer &. raMi u . preist », anacrettiflt in -b . ffift
ylLBMl "

?
" Drurteret her . . Ssdifchen «CreRe " . Er

Zerrissene Strümpfe und Socken
aller Art auch abgeschnittene (Röhren) werden nach patentantüich geschützter Methode ,

Nr. 071 350 , wieder wie neu hergerichtet
Ans 5 Paar zerrissenen Strümpfen erhalten Sic wieder ca . 4 Paar wie nen .
Aus 5 ,. .. Socken „ « ca . 3 « wie neu .

Sämtliche mir zur Reparatur gegebene Strümpfe und Socken werden fachmännisch in oipener
Werkstatt « hier am Platze ausgeführt . Preis pro Paar 51k . I . ? V . Eeachten St« iiitte
weine Musterst .*ümirfe . Laden, Kaiserstraße 215 . tlecüe Bedienung .

AWiSsftMAl
Hörle im ihn KalserstraB # 215 aek . Kaffee Odtoii

a 5^ BHai § 5f » i ? «Vdnsruilö , und Herderstraße 3 . Weststadt

Adradfe fOr Briefe und Pakete nur üerdprstraßr 3 . ÖM7

Versicherungen
— Flisger - Boinbcn -Unftille —

bei) Personen - und Sachschäden verniittelt für criifl .
« IfenfdÄÄff

' ' ^ ' BLMZ
Wer, .»Agt . 0 . iivkl » zror,Sommerstr .l2 , Karlsruhe .

^
Geie &ksolilen . VoIifiolzso-hlßB,

üanöaißtisoüien
liefern prompt in allen Grobe «

BiElin4 u . Zoller A . - CS

^
Karlsruhe 1. B .

AL !esdiknst - S ?Ws « g m 1 . SestbAw .

im *x . — svjrotte SKtajc . m ut >t : jrrn »eEflottefi >ter .it ,
Stabfcpfr;. Ä«J)P . 8 tffir : Stahttifar Lutz. — » chlaft »
•inEje . K> ltft : Oberb «fpre>iaer Mischer . — ® » &aa «-
KetRrAe . J410 Ulir : Gtadtvn . . D . Hesislt ?«icher . ~

Taongettschc Stc d̂tgemeiide :
24uötfiri })c . 'A $ Uljt : SRititoraetieSbienft . 3 « mi

rvttt ><« rrer De » utj . 10 lliri; : Ghrdtvikar
* «■«* . — ÄIrtKe SN*# ;. 1.0 wir : Äi* betooWeSbt« Rft,
Vwdtsfr .
Her '

lWerftuSKrchr . 10 USt : Dladivikar Lutz . — CutSer
kirchr. 5A0 U^e : Etadwitar Müller . — fiteafenüen #.
13 täte : Siabtpfr . Rapp . — WralifapelTe. 6 lt . : Ober -
fiefWed . Fischer . — $ tol *mffenf )oti?fa *ic8e . 10 U . :
HilfS « « istk. Zitzler . Abends Uhr - Mi ' natS - Mis ^
sisnSitunie , Mili . Matter . — Sfontoj und Freitag ,
abends % 8 lr &r : KriegSandachl . — Karl - Fricdri6 >-
© eböditniSTirdic i Stadtteil IwW &Btfl}. ^ tO llfir :
Gottesdienst mit Lbendmnbl , Dekan Evert .

Abendandachten .
3 <fjIofjfi* dj-e . Donnerstag S IIr>r . — 2ntfier ?ird»e .

Mittwoch 8 Uhr . — ChristvSkirchr . DienSta » 8 Ubr .
Ssang . StÄStmisston . Bereinshaus . Adlerstr . ? A

? U . : Jftfr .'Der . v . Frl . Schweickert . Kähringeritr .
4S . 4 U . . Iungfr . - Ver . v . Frl . Weder . Trbprinzenitr .
IL . 4 U. : Junsfr .-Bcr . d . Schw . Lene . Adlerstr . 23,

•554 U. : Mend ^otteSd . . Miss . Ätslz . 8 Uhr : Blau «
Kreuzversainmln . — Mittwoch . 8 lt . : Bibelstunde .
SelrefÄr Truikel . Pr ?di « !«nSgabe . — DonnerStaa .
abend ? S '4 Ubr : 0(e6et5 »erfeirmluitfl '

. dritter StoÄ .
Evang . SkretKf .ftaü » , Amalienftr . 77.

vorm . llVl llhr : . Gonnt ^ gSschul« . 9?u (5m . 3 Ubr :
L? z . SJtrs «*imlB ., Slnöhnisi . Rauber . 4 lt . ; Huna -
fiMtenöetein . 8 It&r : Allgemeine Cersoncitiiumi
Mi (töflenßeui . Maniaz , abend » S UHr : ftiwenb .
abteiluua . AbsndS HY, U . : Blan - Kreuii -Vers . Die « » -
tfl« . »ochm . 5 11. ; AibeMunde für Frauen und
Jung kauen . Abend ? 8*4 U . ; Bibelbesprechung für
Männer u . r?unjl . — Mittwoch . rtbbS . H . : Bibel »
u . KriegSsebetSst . — DonnerSt « l>, «lib » . 8 11. ; All«.
Versammlung . Durlacheritratze $2 . — Fteito «,
odeitdS 8 Ubr : Tochterverein .

Evangelijch - lutherische Gemeinde .
i > lte Friedbostavelle . Waldborm 'trakel .

10 ll . : Gottesdienst , Brr . Richter . — S 'nnncrStnn ,
.5 . Sept . , abendtz 8% lÄjx : .̂ rieaS « ebetstunde im Gc .
« cindesaal , ViLmarcksir . t . Vfc . Röbbelen .

Äath - Usche Stadtzemeind « :
6t . StrvhauSkirche 5 llör : Früümetse : 6 1» - ;

1. Meile : 7 11. : M , Messe mit MsnrtiWrtmmunton

Iesu -Freitaft : Bsrabend ; Beicht » ele,ienbeit von,1 bis
9 irtr ; % 1 Ubr : Her , Jesu -Amt mit Litanei : abd ».
ViQ Uyr : Benammluna für t»ie Männcrionarekation
in der ot BinzentinSkapellc . — Alle ? St . Ninien -
tiuSbau ? . \ j "i Ubr ; ÄuSttiluita der I>l . Kommunion ;
7 Uhr ; Tit . Messe ; 8 Uhr : Amt . — 3t . Peter , und
VaulSkirche . %S Uhr ; BeichtaeleftLNbeil '. ti Ulir :
sirüymeffe ; 6 ,

'AI , 7 , Uhr ; AuSteilun « der bl .
Kommunion : J4S Ubr : deutsche $ intitr . mit Monnts -
kommuntoN der Grsttommunikanten ; U . ; deutsche
Eingmcsse mit Pred . im Städt . KrankenbauS ;
ni »t ; HauptgotteSdienst mit Pred ; >53 U . : Corporis
Coristi -Vcudetschaft ; 8 Uhr abendS ; Bittandachi . >—
3t . BerthaeduSkirche . 6 II . : Frühmesse : 7^11. 1)1.
Messe mit Generalkominunion der Arsikommuniinn «
ten und Kinder : 5 Uhr ; deutsche Sinamesse mit Vre »
biict ; YslO U . ; HauptgotteSdienst mit Amt und Pred . :
Vil2 Ii . ; 51inderaotteSd . : Xä U . : Corporis Christi -
Bruderschaft : 4 11. : Äersammluna deS 3. Orden ? :
? Uhr ; KriekiSarid. mit Segen . Montag . %\) Ubr :
Mänii : rfoimreaittio :i . • TonnsrStaft . ' - u Ubr : kirch .

M |
"

iri "
Liedfrauenkirche

die i ®uljn"*ichtî r Iuaend und die Ersttommuni .
!<inten ; 11. : Militärsi >?tteöt >ienst mit Pred . ; MIO
Ittt : HauptgotteSdienit mit Pred . und Hechamt : 3,itS
Uhr Kinder >z? t !SSdicnst mi - Pred . ; ?. U . Lorvoriö
Chrlin -Brudeicschart --andacht : HS Itir Andacht <irt
Grflehun » de « Friedens . Freitaq . Sevt . . Secü

liche Versammlung de « männl . JuaenddereinZ
Freitag , 7 Ubr : Her » Jesu - Amt . — Liedfranenki
« Uhr : Frühmesse mit Mon « !»tommunion der . Erst .
koaiWiunii'anteni 8 U . ; deutsche Sin «m . mit ? red . :'Alti H . ; ä&auptcetteSb . mit Hochamt u . Pred . : 11 U . ;
KindersotteSdienn :

' '4S Uhr ; Corporis Cbclkti .BrU »
berfefinfi ; 7 Uhr ; Bittandacht mit Senen 3 >. B » -
aisatiiikkirche . ti U . : Frühmesse ; 7 It . : hl . Messe ;
8 U . ; deutsche Sinz «?, mit Prediftt : ><lv U . ; Haupt .
»ottüÄnenst , Hochamt mit Pred ; ?412 U . ; Kinder -
gottrSdienst mit Predigt ; M3 Ubr : Corporis Christi -
Brüderschaft und Zeaen : 7 U . ; Bitwndacht und
Segen . - Taxwnden kHeilia -Geift Kirche ) . <>-^8
Uhr ; Beicht^ eseAenheit : K. 'AI , 7 Uhr ; Austeilung
der hl . Konrmunicn ; 8 U . ; deutsche. Singm . ; M 1.0
Uhr ; Predigt u . Hochamt : 2 Uhr : Corporis Christi .
Bruderschaft : 7 U . ; SeaenSandacht für die Krieger .
— Neiercheim <St . MicheelSNrche . 6 IL : Beicht «
gelegenheit : W U . : Frübni . mit MoriatSkommu -
nion der schulpflichtigen Knaben und Mädchen ;
8 II . : deutsche Vinamesse mi : Pred . : '410 U . ; Haupt -
gotteZdie .' ist mit Ami und Predigt : !Z U>: Corporis
Christi '-VrudersÄaft mit Segen . — Griinwinkel
<St . 6 Ubr ; Beichtgelegenheit : 7 Hin :
?rrül >ntciTe iMouatdfcrrmtitnion der Kinderl : MIO
Uhr ; deutsche Sinamesie mit Predig ! : 2 U . ; Corvo .
riS Ebristi -VruderichastSaitdacht ; K U . ; Rosenfraii »
in der Kapelle . — Riidaurr ( 3t . AiüilliuSkirrtie '
("©chufeengelfest . ! 6 U . : Beichtaelr .flcnt'icU ; 7 IL :
Frühmesse ; S IL : Hochamt und Predigt : Uhr :
NosenkranqcniSacht . — Freitag , ö Sept .. Heri, ?iesu>
Kreitaa ; v Uhr : Beichtgelegenheit : 7 Uhr ; best . Amt
zu Thren des hl . Harpens Jesu mit Segen : 8 Hin:
abenss ; Hew Jesu ^Bittandacht und Segen .

Ält ->Kath »Nsche Stadtz »rmeinve .
Auferstebun « Zkieche . 10 lt6r : GeistI . Rat Boden -'stein .

Kriedenskirche der Methodiltei »ge« ei «de.
fKarlstra ^ e 4V fol .

Bor « . >410 llhr : Predigt . Bred . Stücker. 11 Uhr :
KindergotteSdi « :«st . Nachm . 4 Uhr : Predigt . Predi, '..
Nüilcr . Mitttnoch . abends S 'A. Uhr ; Bibel , und
Gebenwnde .

Zi «a »» trch « der E » cm«. « emeinschaft . '
kVeiertheiiner Allee 41.

? « « . VilO IL : Predigt . Pred . Beckec . 11 Ubr ;
KiudergoiteSdicm : Nachm !^ 4 Uhr ; Predigt . Pred .
Becker. Äächtn 'Ab U . ; Iungsiaurup . — 7ie »Sta,r ,
abends J,tö Uhr ; GebeltbiisacktmlunK . — Mittwoch ,
abend » Uhr : &ünßl + und Männerverein . —
T>onner »ta ? , abends M9 Im : Bibelstunde .

LeheMitttl -
MeilW

in der

Ach ? sm 2 . Hi5 8 . Sü ?(les ?s ?r 3918 -

L
1 Bcijctiqdcfifuppc u WeiM -

grieß ( iofe ) (@ riiO ?ncti
' Kovfinenne ' , Pfund Zum Preis voit

13 Pfg . für das h-tlde '.̂ iund - Patek n .
A? Pfg . für 1 Pfund iSrtcft lose gegen
die Marie I) Tit . 93.

2 . Kochfertige Suppen
(eigene Heistolliinq )
' Ii Pfund siim Pvti « »ou U2 Pf * , « es « ' 1
die Marke E "! r . 9ü

•H . Kaffee - Ersatz
• Kopfmenne Pid . Preis für l Pulet

Mt . 1 .40 gegeit die Marke 5 Nr . 03.
4 . Kunsthonig

Vi Pfd . *urti Pteil von 78 Pfg . Mir
! Pffc . lose und 75 Big . für 1 Pfund '
Paket gegen dir Marke Nr . v">.

5 . Isd !
1LÜ Gramm gk « rn die Fettmorken A u . B
5! r . V3 und zwar in den Fetlve >kau?» -
stellen fit -'Ol — -2063 D '.enStcg bi« Do « '
nerStag . Nr . 8V7—S87 DonnerStäg diS
SamZtag , Nr . 2« —S!tt SamSt » ,, diS
Dienstag den sei ' ! 191 * . In den

IS Geschäften Nr . - 37— WKa toird
bntter , in ben übrigen Geschäften Tafel «
butter abgegeben .

5, . Eier ( Kühleier )
1 ae>en die Chcrinarfen A n . fl Rr . M>
al > MittwoiÄ einschl . in den Sierver «
teiluuqSgeichäfte ' i Nr . 1 oiS 2 '22 . Sam -
mr !Marren werden mit 3 Eiern für
.i Personen eingelöst . *3ie laicht . einet «
lösten Oiermarien A u . H Nr . und
öMtÄHbtn' fbte « .

7 . Zucker jEiumachzuck « )
Kopfmenpe ötn > gr ge -' kn die Sonder¬
marke K Nr . V3.

8 . Kwdernahrmitiel
1 Yaket »on ZÄi Gramm 00 Pfrt .
ceRtn Vit .Snsnnmar !« fnr Sfiaber «
Nährmittel Fi Nr 93 .

9 . Dörrgemüse ( Gelbrüben )
Pfund «u SSL 1 .— markenfrei .

10 . Scueifraui
zu -; 5) Vra . Tür 1 Pfd . in den ftrtM. Ver¬
kauftstellen >markenfrei ).

11 . Fleisch
laut befondfrer Bekanntmachung .

12 . Kartoffeln
4 Pfund Frühkartoffeln gegen &! .• Kar »
toiftlmotfe H St .

' 93 ^ ofint Änhanq ) .
Der Anhang ist aufzubewahren .

II .
Die ? - rteiluuq der K » r « n »rfalgt ab

Dienstag , den 3. September 1B18 .
in .

EinliismieSAeAe » kiix Äsudsemarkea
( Kriinkenjusatz - und ?- Marke » , Vers » rs « VK
van Mniiet ; und Siind » >:b Äusal »! » rten sil !'
Kinderniibrmitttl ) für die unter 1 bis 8 auf »
geführten Lebensmittel :

Die städtischen BerkaukSstevea .
Die Filiale Bk » aakuch & tS« . . » ieta «

kiraste Nr . ü5 .
R-ür Fest ferner die ftödt , ^ erkanf ^ flelle

jur «HntterbSume , Amalienstratze 2S .
IV .

JSrtst ffir 9ltrechimR (t und Ablieferung
der ;>>iar ?eu : für Feil jeiveilS 2 Tage nack
Äblouf der Verkauss ^eit und für die anderen
Waren : Mittwoch , den II . September 1918.

V. i
Fnr die Woche vom 9 . Sept . biv 15. Sept .

l #l # und zur Verteilung vorgesehen ;
Graupenmehl Pfd .
Kocks . Suppen ' /• Pfd .
Maggisuppen

1 Würfel
Dörrgemuse

Eier
Fett
Sauerkraut
Kindernährmittel
5eartoffe !n .

Karlsruhe , den 30 . August 191S. 10481

Rlchr«MitteI»« t >cr StsM Ä«rlSaht.

Kaufmann sucht sich an kriegswichtigem
Betrieb der EistN - 0d . Maschiuett "

brauche mit c° Mk . :i <w 000 . —

zu beteiligen . KarlSru !̂ « oder Nmgehun . s? be«
vor ^ugt . A >;ge !>o ! e mi ! fciiftrttu ViNgabcn ur i .
SB27G25 an die üitschäfflit . !) er „ Bad . Preb

'
e '

^
.iZMNA» ß OlS . Krämer Kwpide Wohnungs -Einrichtung

« /Wobei- und Bettenhaus
Karlsruhe , Kaiserstrasse 30 .

Aus^teiiunporauirte : K » imer » tr » Bte JK) und 3& •
UaiaskiarauDie Kr » n « in ( rafle 10 .

felophon TÄS.

Schlaf - , Wohn «, Spelsezlmme ]« — SSSScIie .
EiatelmSbat ,
Brautpaar« and Krt»gsgetram « ° «BU# J
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